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Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2

Einladung zum Festakt

Einweihung der Betreuten Wohnanlage
und

Start von Tagespflege und Senioren-Wohnen-Plus
am 28. Oktober 2012

Programm

 n 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der Johannes Täufer Kirche

 n 11.00 Uhr
Worte zum neuen Senioren-Wohnen-Magstadt in der Johannes Täufer Kirche

 n Herr Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz für die Gemeinde und den Diakonieverein 

 n Herr Stefan Hanselmann für den Bauträger FWD-Wohnbau

 n Herr Rolf Schneider für die Ökumenische Sozialstation Sindelfingen gGmbH

 n 11.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Stehempfang mit Imbiss im Alten Schulhaus, Alte Stuttgarter Straße 1 und Möglichkeit zur Besichtigung 
von Wohnanlage, Tagespflege, Betreutem Wohnen Plus und Seniorentreff.

Sie haben Gelegenheit, im zwanglosen Gespräch mit den Beteiligten mehr über diese Einrichtungen und weitere 
Angebote für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger im Seniorentreff zu erfahren.
Vertreter des Diakonievereins, des DRK-Ortsverbands, der Ökumenischen Sozialstation Sindelfingen gGmbH, 
sowie die Hausmütter des Seniorentreffs informieren Sie gerne. 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein

Diakonievere in 
Magstadt e.V.

 

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt
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Gemeinderatssitzung  
am 16. Oktober 2012

Bebauungsplan "Sindelfinger Weg" 
Im Gemeinderat wurde noch einmal über 
das geplante neue Baugebiet beim Sindel-
finger Weg gesprochen. Nachdem sich die 
Grundstückseigentümer in der Schubart-
straße nicht an den Erschließungskosten 
beteiligen wollen, wird der Bebauungsplan 
öffentliche und private Grünflächen ent-
lang der südlichen Grundstücksgrenzen 
der Anlieger in der Schubartstraße vorse-
hen. Ansonsten sind im Plangebiet Dop-
pelhäuser, Kettenhäuser und Einzelhäuser 
geplant. Außerdem soll eine Fläche für 
generationenübergreifendes Wohnen aus-
gewiesen werden. In diesem Bereich des 
generationsübergreifenden Wohnens sind 
Reihenhäuser, ein Einzelhaus sowie ein 
Gemeinschaftshaus geplant. Außerdem 
soll dort ein Stall mit Anbindung an den 
Gewässerrandstreifen entstehen. 
Die Verwaltung wurde vom Gemeinde-
rat beauftragt, auf der Grundlage dieses  
städtebaulichen Konzepts den Bebauungs-
planentwurf vorzubereiten. 

Sanierungsgebiet im Ortskern
Herr Wirth von der STEG, die das beste-
hende Sanierungsgebiet für die Gemeinde 
Magstadt bearbeitet, hat im Gemeinderat 
über den derzeitigen Stand der Ortskern-
sanierung berichtet. Aller Voraussicht nach 
wird das bestehende Sanierungsgebiet 
"Ortskern II" Ende 2013 auslaufen. Viel-
leicht gelingt es der Gemeinde, noch ein 
Gebäude in der Planstraße zu erwerben. 
Bis Ende 2013 sollen noch einige Gebäude 
abgebrochen werden. Erschließungsmaß-
nahmen werden in der Bach-/Mühlstraße 
stattfinden. Außerdem erwartet die Ge-
meinde noch Einnahmen aus Grundstücks-
veräußerungen. Der Gemeinderat hat nun 
beschlossen, ein neues Sanierungsgebiet 
zu beantragen. Obwohl der Antrag auf 
Neuaufnahme eines weiteren Sanierungs-
gebietes voraussichtlich im Jahr 2013 nicht 
durch das Regierungspräsidium genehmigt 
wird, will die Gemeinde damit gegenüber 
dem Land zeigen, dass in Magstadt nach 
wie vor im Ortskern Sanierungsbedarf be-
steht. Voraussetzungen zur Genehmigung 
eines neuen Sanierungsgebietes sind gege-
ben, wie z.B. Vorhandensein eines Gemein-

deentwicklungsplanes und Geldmittel, um 
den Eigenanteil zu finanzieren. Mit Fertig-
stellung der Südumfahrung und der Inbe-
triebnahme der S-Bahn S60 im Dezember 
2012 sind außerdem Voraussetzungen da, 
dass sich der Ortskern weiter entwickeln 
kann.

Feststellung der Jahresrechnung 2011
Kämmerer Gerhard Schneberger konnte 
erfreuliche Ausführungen zur Jahresrech-
nung 2011 machen. Durch Mehreinnahmen 
im Verwaltungshaushalt (Gewerbesteuer, 
Zuweisungen vom Land aufgrund höherer 
Steuereinnahmen) und Minderausgaben 
ergab sich eine Zuführung an den Vermö-
genshaushalt in Höhe von ca. 2,64 Mio. 
Euro. Mit dieser Zuführung konnten alle 
Investitionen im Vermögenshaushalt finan-
ziert werden. Beim Rechnungsabschluss 
konnten der Allgemeinen Rücklage nach 
Bildung der Haushaltsreste außerdem 
rund 2,4 Mio. Euro zugeführt werden, 
geplant war nur eine Zuführung von 0,12 
Mio. Euro. Der Stand der Allgemeinen 
Rücklage beträgt zum 31.12.2011 rund 8,68 
Mio. Euro. Diesem Rücklagepolster stehen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 15.11.2012 um 20:00 Uhr  
Musiksaal – Johannes Kepler Schule 

Eintritt frei 
Spenden willkommen 

 
   „Das rechte Maß zwischen Arbeit und Spiel“. Fast alle Kinder gehen anfangs mit 

großer Freude und Neugierde in die Schule. Sie gehören jetzt auch zu den Großen, zu 
den Schulkindern und können es kaum erwarten die ersten Hausaufgaben zu erhalten. 
Doch oftmals wird diese Freude bald durch die „Pflicht“ und das „Muss“ der 
Hausaufgaben getrübt. Kommen dann die ersten Lernschwierigkeiten hinzu, finden 
sich die Eltern oftmals in der Position ständig anzutreiben oder zu drohen. Doch die 
Situation verändert sich nur selten zum Positiven. Allzu oft bleiben Hilflosigkeit und 
Frustration auf beiden Seiten zurück.  

An diesem Abend beschäftigen wir uns damit: 
 wie Kinder motiviert werden können, ihre Aufgaben verantwortungsvoll zu erledigen 
 was Eltern dazu beitragen können, die Freude am Lernen zu erhalten und zu fördern 

Ziel ist es, die Kinder zu einer langfristigen, positiven und verantwortungsvollen 
Arbeitshaltung zu führen und das rechte Maß zwischen Arbeit und Spiel zu finden. 
Zu diesem Thema referiert Frau Bettina Frey , Transaktionsanalytikerin CTA, Mutter von 3 Kindern. 

 
 

  

 
 
Arbeitskreis „Starke Eltern“ Johannes-Kepler-Schule           Schulsozialarbeit 
Magstadt      Grund- und Werkrealschule    Magstadt  
 
 
 

„Hausaufgaben“ 
 - ein leidiges Thema - 

Nächster Vortrag 
„Pubertät - kein Grund zur Panik“ 

Donnerstag, 31.1.2013 um 20:00 Uhr 
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Kunst im Foyer - eine Platt-
form zur Kunstförderung 
in der Oberen Apotheke

Ausstellung "Oberflächen" von Antje 
Kauffmann
Dieses Jahr habe ich mich noch mehr 
der Oberflächenbeschaffenheit meiner 
Bilder gewidmet. Durch zumischen ver-
schiedenster Substanzen wird die Farbe 
dickflüssig und klumpig. Tiefe Furchen 
und Risse lassen den Untergrund durch-
blitzen. An anderen Stellen, wo die Far-
be dick aufgetragen wurde, entstehen 
kleine Hügel. Je nach Tageszeit werfen 
diese Erhebungen andere Schatten. So 
sieht das Bild am Morgen vielleicht ganz 
anders aus, als am Abend. Es entsteht 
ein Dreidimensionales Bild. Mal tritt 
die Farbe in den Vordergrund, mal die 
Unregelmäßigkeit der Oberfläche.
Viel Spaß beim Betrachten!

Gemeinderat
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eine Vielzahl geplanter Maßnahmen (Infra-
struktur S60, Ortsbus, Osttangente, Klein-
kindbetreuung, Gemeinschaftsschule, Ge-
werbegebiete, Ortskernsanierung, Gewäs-
ser-/Hochwasserschutz, Grünanlagen) mit 
entsprechenden Folgekosten gegenüber, die 
nur bei kostenbewusstem Handeln dauer-
haft bewältigt werden können. 
Für das Jahr 2012 rechnet der Kämmerer 
mit einer wesentlich geringeren Zufüh-
rungsrate. 

Neufassung der Hundesteuersatzung
Der Gemeinderat hat die Höhe der Hunde-
steuersätze neu festgesetzt. Künftig ist für 
den ersten Hund jährlich eine Gebühr in 
Höhe von 110,– Euro zu entrichten (bisher 
100,– Euro), für den zweiten und jeden wei-
teren Hund 220,–Euro (bisher 200,– Euro). 
Die Zwingersteuer wurde auf 220,– Euro 
festgesetzt (bisher 100,– Euro). Außerdem 
wurde die Höhe der Sätze für Kampfhunde 
neu festgelegt.

Abbruch der Gebäude Neue Stuttgarter 
Straße 14, Planstraße 22 und 24
Die Gemeinde Magstadt will im Rahmen 
der Ortskernsanierung die Gebäude Neue 
Stuttgarter Straße 14 sowie Planstraße 
22 und 24 abbrechen. Die Ausschreibung 
brachte ein erfreuliches Ergebnis, denn der 
billigste Bieter lag einiges unter der Kosten-
schätzung in Höhe von 60.000,– Euro.
Der Gemeinderat hat die Arbeiten zum 
Abbruch der Gebäude an die Firma Eber 
GmbH aus Stuttgart zum Angebotspreis in 
Höhe von 34.231,06 Euro vergeben.

Billigung des Entwurfs und Auslegungsbe-
schluss zum Bebauungsplan "Östlich der 
Bahnhofstraße I"
Das Gebiet, das abgegrenzt ist zwischen 
der Gottlieb-Daimler-Straße, der Bahnhof-
straße, der Robert-Bosch-Straße und der 
Zeppelinstraße, soll neu bebaut werden. 
Bisher wurde ein Großteil dieser Fläche 
von der Firma Hummel bzw. Mietern zu ge-
werblichen Zwecken genutzt. Nun soll auf 
dieser Fläche in der Nähe des Bahnhofes 
Wohnungsbau entstehen. Es sind dort Rei-
henhäuser sowie Mehrfamilienwohnhäuser 
geplant. Mittlerweile gibt es zwei Bauträ-
ger, die einen Großteil des Plangebietes 
bebauen wollen. Der Gemeinderat hat nun 
beschlossen, den Bebauungsplanentwurf 
öffentlich auszulegen. 

Krämermarkt 
am 26. Oktober 2012

Am Freitag, 26.10.2012 wird in der Oswald-
straße der letzte Krämermarkt in diesem Jahr 
stattfinden und die Marktstände aufgestellt.
Anlässlich des traditionellen Krämer-
marktes wird die Oswaldstraße ab Ecke Alte 
Stuttgarter Straße bis zum Vereinsheim des 
Musikvereins für den kompletten Verkehr 
gesperrt.
Für die Oswaldstraße ist am 26.10.2012 ab  
6.00 Uhr Halteverbot angeordnet. Die Fahr- 
zeuge die in der Nacht vom 25.10. auf 26.10.  
dort abgestellt werden, sind spätestens zum 
Eintritt des Halteverbots zu entfernen.
Die Marktstände sind ab 8.00 Uhr aufge-
stellt. Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Homepage: www.magstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt, Altes Rat haus, Marktplatz 6
(Einwohnermelde-/Passamt, Gewerbe-/Standesamt, Rentenstelle/Sozialamt)
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
E-Mail: buergeramt@magstadt.de 

Öffnungszeiten Rathaus - Verwaltung, Marktplatz 1
(Bürgermeister, Hauptamt, Kämmerei, Ortsbauamt, Bau-/Ordnungsamt, Friedhofs-
wesen, Steueramt, Kasse)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr
E-Mail: rathaus@magstadt.de 

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 (Fr. Steegmüller)
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule-bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22
 (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle der EnBW  08 00/3 62 94 77
Gas-Störungsstelle der EnBW 08 00/3 62 94 77
Wasserentstördienst der Gemeinde Magstadt 4 12 16
-  Notrufnummer außerhalb der Arbeitszeiten der 

Gemeindebediensteten (nicht für private Hausinstallation) 4 20 78 08
Kabel-BW (24h-Service-Hotline) 08 00/88 88 112
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

 Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag, 26.10. Krämermarkt Bitte beachten:
- 08.00-18.00 Uhr -  in der Oswaldstraße

Freitag, 26.10. OGV/Gemeinde Festhalle
- 20.00 Uhr - Blumenschmuckabschluss-Wettbewerb
 mit Blutspenderehrung

Dienstag, 30.10. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - Musikalischer Nachmittag

Mittwoch, 31.10. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - 

Donnerstag, 01.11. Kath. Kirchengemeinde Friedhof Magstadt
- 15.00 Uhr - Allerseelenandacht

Samstag, 03.11. 2. X-Crosslauf „An den Buchen“
- ab 13.00 Uhr - 

Sonntag, 04.11. RV Pfeil „An den Buchen“
- ab 13.00 Uhr - Cross-Radrennen

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Esstisch und 4 passende Stühle ohne Polster, dunkles Holz ..ab 17.00 Uhr, 40 82 49
1 Gästebett und 2 Nachttischleuchten .................................................................... 4 52 45
Holz-Gartenmöbel (Tisch und Stühle) ................................................................ 80 47 73
1 Wohnzimmeranbauwand (T: 60 cm, L: 400 cm) mit Fernsehteil,  
   abgerundetem Eckteil
4 Küchenstühle
1 Doppelbett mit Nachtische, Kirschbaum
1 altes Küchenbuffet mit Glastüren ........................................................................ 4 13 58
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 9458-22 
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Die Gemeinde-
verwaltung informiert
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körper auch noch aufgedreht, wird direkt 
nach draußen geheizt. Auch in der Toilette 
ist im Winter das gekippte Fenster tabu. 
Gut ist dagegen Stoß- oder Querlüften 
mit weit geöffneten Fenstern. Die warme 
und feuchte Raumluft wird so rasch gegen 
kühlere und trockenere Außenluft ausge-
tauscht, die in Wänden und Decke gespei-
cherte Wärme bleibt jedoch im Raum. Die 
Thermostatventile sollten kurz vorher ab-
gestellt werden, so dass die Restwärme der 
Heizkörper noch genutzt werden kann.  Das 
Landgericht Frankfurt hat jüngst in einem 
Urteil entschieden, dass selbst von einem 
Berufstätigen erwartet werden könne, bis 
zu viermal am Tag seine Wohnung zu lüf-
ten. Dem Mieter wurde sogar vorgerechnet, 
wann genau er dieser Arbeit nachkommen 
könne. Morgens vor dem Verlassen des 
Hauses sei das ein- bis zweimal möglich, 
dann einmal am Nachmittag nach der 
Rückkehr von der Arbeit und schließlich 
am Abend. Einfacher - und in Niedrigener-
giehäusern mittlerweile Standard - ist es, 
mit einer mechanischen Lüftungsanlage zu 
arbeiten. Diese hilft, Wärmeverluste durch 
das Lüften zu reduzieren, um 10 bis 15 Pro-
zent bei einer Abluftanlage, und sogar bis 
hin zu 75 bis 90 Prozent bei einer Anlage 
mit Wärmerückgewinnung. Entgegen der 
landläufigen Meinung dürfen Fenster auch 
in Häusern mit Lüftungsanlagen geöffnet 
werden, auch wenn viele Bewohner wegen 
der guten Luftqualität hierzu nur selten ein 
Bedürfnis verspüren. Bei Zukunft Altbau, 
einem Programm des Ministeriums für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg ist ein Merkblatt "Rich-
tig Heizen und Lüften" erhältlich, welches 
acht nützliche Tipps hierzu enthält. Dieses 
doppelseitige Merkblatt finden Sie als pdf-
Datei im Internet unter www.zukunftalt-
bau.de oder bei der Energieagentur. Eine 
vierseitige Informationsschrift "Lüften und  
Energiesparen" ist beim BINE-Informa-
tionsdienst erschienen, welche ebenfalls 
online verfügbar ist unter www.bine.info 
(Publikationen/basisEnergie 12) oder auch 
bei der Energieagentur erhältlich. Die En-
ergieagentur Kreis Böblingen hilft bei kon-
kreten Überlegungen zu Sanierungs- oder 
Neubaumaßnahmen mit einer kostenlosen 
Erstberatung. Weitere Informationen über 
diese neutrale und unabhängige Impulsbe-
ratung, die nach Terminvereinbarung im 
Landratsamt stattfindet, gibt es telefonisch 
unter 0 70 31/6 63-20 40 oder auch im Inter-
net unter www.ea-bb.de.  

Kreisjägervereinigung Böblingen infor-
miert:
Hauptjagdsaison hat begonnen

Sicherheit wird groß geschrieben / Natur-
freunde sollten Warnhinweise beachten
Mit Beginn des Herbstes sind Wildtiere  
im Wald aktiver als sonst: Holzeinschlag, 
Maisernte auf angrenzenden Feldern und 
Paarungszeit bei einigen Arten sind nur 
einige Gründe. Auch großräumige Bewe-
gungsjagden finden jetzt statt. Darauf weist 
der Deutsche Jagdschutzverband (DJV) 
heute in Berlin hin und bittet Spazier-
gänger, Jogger, Reiter und andere Natur-
freunde, Warnhinweise zu beachten. Rot 
umrandete Dreiecke mit Aufdrucken wie 
"Treibjagd" oder "Vorsicht Jagd" machen 
am Wegesrand auf Gemeinschaftsjagden 
ebenso aufmerksam wie Absperrbänder 
oder Jäger mit Warnflaggen an Straßenrän-
dern. Die großräumigen Bewegungsjagden 
dauern mehrere Stunden. In dieser Zeit 

Seniorentreff wieder im  
Alten Schulhaus

Musikalischer Nachmittag im Senioren-
treff
Am Dienstag, 30. Oktober werden Herr 
Gauß und Herr Schuster im Seniorentreff 
musizieren.
Der Seniorentreff ist ab 14.00 Uhr geöffnet.
Alle Magstadter Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen!
Ihr Seniorentreff-Team

Andere Ämter 

Energieagentur Kreis Böblingen informiert:
Richtig Heizen, Lüften  

und Energiesparen
Vernünftiges Heizverhalten lohnt sich. Mit 
ein wenig Aufmerksamkeit kann viel Ener-
gie gespart werden.
Bei den Heizkosten zählt jedes Grad der 
gewünschten Raumtemperatur. Eine Ab-
senkung um ein Grad Celsius spart rund 
sechs Prozent Heizenergie. Reduziert man 
die Raumtemperaturen etwa von 24 auf 20 
Grad, sinken die Heizkosten um 20 bis 25 
Prozent. Generell sollte die Raumtempe-
ratur immer der Nutzung angepasst wer-
den. Übliche Temperaturen für bewohnte 
Räume und Kinderzimmer sind 20 Grad, 
im Bad können es auch 22 Grad sein. Für 
Schlafzimmer und Nebenräume reichen 16 
Grad aus. Nachts kann die Temperatur in 
allen Räumen auf 16 Grad abgesenkt wer-
den. Diese Temperatur sollte nicht unter-
schritten werden, um eine Kondensation 
von Luftfeuchtigkeit an kalten Oberflächen 
und damit Schimmelpilzbildung zu vermei-
den.  "Beim Thema Lüften gehen die Mei-
nungen weit auseinander", sagt Berthold 
Hanfstein, Geschäftsführer der Energie-
agentur Kreis Böblingen. "Viele Menschen 
unterliegen dem Irrglauben, dass Wände 
"atmen" müssten", so Hanfstein weiter. Dem 
gegenüber gilt die Wohnungslüftung unter 
Experten als ein zentraler Ansatz zum 
häuslichen Energiesparen. Die Forschung 
hat Grundlagen für sinnvolle Lüftungs-
strategien erarbeitet, um zu hohe Werte 
für Luftfeuchtigkeit und Kohlendioxid zu 
vermeiden.  Energiesparende Fensterlüf-
tung erfordert aktive, mitdenkende Nutzer. 
Die notwendige Dauer der Öffnung hängt 
von der Witterung ab. Im Winter können 
die Öffnungszeiten kurz sein, weil durch 
die höhere Temperaturdifferenz der Luft-
wechsel zwischen innen und außen schnel-
ler erfolgt. Die abgegebene Feuchtigkeit in 
Wohnungen ist das größte Problem und ihr 
Weglüften ist die zentrale Aufgabe der Lüf-
tung. Die Menschen geben beim Duschen, 
Kochen, bei der Hausarbeit und vor allem 
auch im Schlaf Wasser an die Umgebungs-
luft ab. Hinzu kommen noch Zimmerpflan-
zen und evtl. Wäschetrocknen in der Woh-
nung. Insgesamt kommt bei einem Vierper-
sonenhaushalt ein Eimer Wasser, also etwa 
10 bis 15 Liter pro Tag zusammen.  Gekipp-
te Fenster sind im Winterhalbjahr zu ver-
meiden, da sie während der Heizperiode 
zu mehrfach überhöhten Luftwechselraten 
führen und dadurch die Raumoberflächen 
unnötig auskühlen. Rund um das gekippte 
Fenster kühlt zusätzlich das Mauerwerk aus 
und das Risiko der Schimmelpilzbildung 
steigt. Sind die darunter liegenden Heiz-

Herbstferien im  
Kiga Brunnenstraße

Der Kindergarten Brunnenstraße bleibt 
von Mittwoch, 31.10. bis einschl. Freitag, 
02.11.2012 geschlossen.

Festhalle und Sporthallen  
während der Herbstferien  

geschlossen
Während der Herbstferien von Montag, 
29.10. bis Freitag, 02.11.2012 (jeweils 
einschließlich) sind die Festhalle und die 
Sporthallen für den Sport- und Übungsbe-
trieb geschlossen. Die angemeldeten Ver-
anstaltungen bleiben von dieser Regelung 
unberührt.

Ende der Sommerzeit
Am kommenden Sonntag, 28. Oktober 
2012 endet die Sommerzeit um 3.00 Uhr 
mitteleuropäischer Zeit.
Die Stundenzählung wird um 1 Stunde 
von 3.00 auf 2.00 Uhr zurückgestellt.

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr  

auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren

A k t i v e  B ü r g e r
M A g s t A d t

A k t i v e  B ü r g e r
M A g s t A d t

Sonntags-Café in der Begegnungsstätte
Am 28. Oktober 2012 findet unser er-
stes Sonntags-Café nach dem Umstel-
len der Uhren auf Normalzeit statt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit andere 
Menschen kennen zu lernen und in 
gemütlicher Runde den Nachmittag ab 
15 bis 17 Uhr zu verbringen. Wir haben 
Kuchen aus der Konditorei und kochen 
den Kaffee selbst, Kaltgetränke gibt es 
natürlich auch. 
Der Eingang zur Begegnungsstätte 
befindet sich an der Neuen Stuttgarter 
Straße. 
Ansprechperson: Karin Grötzinger 

Arbeitskreis
„Soziales Miteinander“
Ansprechpartner:
Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Nächster Termin: 12.11.2012, 18 Uhr, 
Nebenzimmer Gaststätte Erbachstüble

Homepage: www.agenda-magstadt.de
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Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di. – Sa 19.00 –12.15 Uhr 
Di. – Fr. 15.00 –18.30 Uhr

Büchercocktail mit Andreas Heßelmann
Anlässlich des "Tag(es) der Bibliotheken", 
der am 24. Oktober 1995 unter der Schirm-
herrschaft Richard von Weizsäckers ausge-
rufen wurde, findet am Freitag, 26. Oktober  
bereits zum 5. Mal der "Büchercocktail" 
statt. 
Buchhändler Andreas Heßelmann stellt in 
gewohnter unterhaltsamer Weise lesens-
werte Neuerscheinungen vor. 
Das Büchereiteam serviert dazu leckere 
Cocktails. 
Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr. Eintritt: 
5 € (inklusive 1 Getränk).

Spielnachmittag
In Zusammenarbeit mit der Firma Kauff-
mann in Renningen veranstalten wir am 
Dienstag, 6. November einen Nachmittag, 
bei dem neue Brettspiele vorgestellt und 
gespielt werden können. Die Spiele sind 
überwiegend für Kinder ab 5 Jahren und 
älter vorgesehen. Auch Erwachsene, die 
noch Geschenktipps zu Weihnachten su-
chen, sind herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung findet von 15.00 bis 17.00 
Uhr in der Bücherei statt. Der Eintritt ist 
frei.

gen möchte, kann Langholz am Waldweg 
(Polterholz) oder Restholz im Waldbestand 
(Flächenlos) erwerben. 
Bei allen Fragen rund um die Holznutzung 
und den Wald im Landkreis Böblingen 
stehen die zentralen Ansprechpartner des 
Amtes für Forsten und die 18 Forstrevier-
leiter gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Sämtliche Kontaktadressen sind auf der In-
ternetseite des Landkreises unter 
http://www.lrabb.de/forsten zu finden.
 

Termine:
10. November: 
Konzert: "MAGSTADT ROCKT", 
19:30 Uhr Das Haus

13. + 15. November:
Theater: "THEATER IM KREIS" 
an der Johannes-Kepler-Schule

30. November: 
Disco/Party: ANGELSCAFE, Das Haus

sollten laut LJV (Landesjagdverband BW) 
die markierten Flächen nicht betreten wer-
den. Auf Straßen entlang des Jagdgebietes 
sollten Autofahrer die Geschwindigkeit 
drosseln, weil trotz aller Sicherheitsmaß-
nahmen unverhofft Tiere die Straße que-
ren können.
Mit Bewegungsjagden erfüllen Jäger einen 
Großteil der staatlichen Abschusspläne und 
produzieren dabei Wildbret, ein hochwer-
tiges Lebensmittel aus nachhaltiger Nut-
zung. Das ist wichtig, denn ohne Bejagung 
würden sich beispielsweise Pflanzenfresser 
wie das Reh in unserer Kulturlandschaft 
stark vermehren und junge Bäume im 
Wald schädigen. Die fortpflanzungsfreu-
digen Wildschweine würden ohne Jagd pro 
Jahr ihren Bestand sogar vervierfachen 
und Weizen-, Raps- oder Maisfelder kahl 
fressen. Anpassungsfähige Räuber wie der 
Fuchs könnten ohne Jagd ohnehin schon 
stark bedrohte, in Wiesen brütende, Vo-
gelarten regional auslöschen.
Für Jäger gelten bei der Jagd strenge Un-
fallverhütungsvorschriften, die beispiels-
weise Warnkleidung in Signalfarben vor-
schreiben. Hochsitze dienen ebenfalls der 
Sicherheit: Durch die erhöhte Position des 
Schützen geht ein abgegebener Schuss in 
Richtung Boden - die Hintergrundgefähr-
dung wird dadurch stark reduziert. Auch 
der Tierschutz ist wichtig: Zahlreiche 
Treiber und Hunde ziehen bei so genann-
ten Bewegungsjagden langsam durch den 
Wald, Rehwild oder Wildschweine setzen 
sich ohne Hast in Richtung der Schützen 
in Bewegung. Die Jäger können so Alter 
und Geschlecht der Tiere besser erkennen 
und den Schuss sicher platzieren. Bewe-
gungsjagden werden im Herbst und Winter 
durchgeführt, wenn die Felder abgeerntet 
und die Bäume kahl sind. Die Schützen 
haben so die bestmögliche Sicht. Genauso 
wichtig ist der wildbiologische Aspekt: Die 
Aufzucht der Jungen ist mit Ende des Som-
mers abgeschlossen. 
Pressestelle der Kreisjägervereinigung Böb- 
lingen

Vorsicht im Wald:  
Absperrungen müssen  

unbedingt beachtet werden  
- Im Wald wird wieder Holz 

eingeschlagen - 
Kreis Böblingen: Mit Beginn der kälteren 
Jahreszeiten wird in den Wäldern des 
Landkreises wieder Holz eingeschlagen. 
Um Waldbesucher nicht zu gefährden, wer-
den Waldgebiete und Wege im Bereich des 
Holzeinschlags vorübergehend gesperrt. 
"Wer die Verbotsschilder missachtet, begibt 
sich selbst und andere in große Gefahr.", 
sagt Reinhold Kratzer, Leiter des Amtes 
für Forsten im Kreis Böblingen. Er spricht 
dabei für alle forstlichen Mitarbeiter im 
Landkreis, für die die Arbeitssicherheit bei 
der Arbeit im Wald höchste Priorität hat. 
Rund 120 000 Kubikmeter des nachwach-
senden Rohstoffes Holz werden in den öf-
fentlichen Wäldern im Landkreis Böblin-
gen jedes Jahr nachhaltig genutzt. Pflege 
und Ernte der Bäume sind wichtig für den 
langfristigen Erhalt aller Waldfunktionen, 
stabile und gemischte Wälder das Ziel.
Die eingeschlagenen Hölzer lassen sich 
derzeit am Holzmarkt zu guten Preisen ab-
setzen. Und auch Brennholz wird weiterhin 
reichlich angeboten und verkauft werden. 
Wer selbst Hand an die Motorsäge anle-

Wir gratulieren 

Altersjubilare
Oktober 2012
27. Gisela Matter, Asternweg 6 86
29. Katharina Friedmann, 
 Schramberger Weg 1 82
29. Theresia Dietrich, 
 Warmbronner Str. 5 73
29. Michael Moor, Lilienweg 10 71
30. Eva Sievers, Brühlstr. 44 87

November 2012
01. Elsbeth Böhm, Schubartstr. 13 73
01. Erwin Backes, Robert-Bosch-Str. 23 72
01. Helga Schuhmacher, Schillerstr. 22 70

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr.

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit 
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten 
vertraulichen Gespräche unterliegen der 
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 71 59/16 17 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 71 59/94 58 22 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post:  Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Mittwoch Freitag

16.00–18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre 18.00–22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb18.00–20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und 
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema 
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marienstra-
ße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude 
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.
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Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon -  
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an 
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und see-
lische Grenzen stößt, kann das Krisente-
lefon weiterhelfen. Montag bis Freitag 
können sich sowohl Pflegende als auch Ge-
pflegte zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
der Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. 
Ab September übernehmen montags mus-
limische Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unterlie-
gen der Schweigepflicht, so dass die 
Anonymität der Anrufer gewährleistet ist.

Aids-Beratung 
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags 
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein-
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Suchthilfezentrum der Diakonie 
im Landkreis Böblingen

Stuttgarter Str. 19, 71229 Leonberg
Tel.: 0 71 52/90 13 54-0,
Fax: 0 71 52/90 13 54-16
Information, Beratung und Behandlung für 
Menschen mit riskantem oder abhängigem 
Konsum von Alkohol, Drogen, Medika-
menten und Spielsucht.
Information und Beratung für Jugendliche 
und junge Menschen.
Online Beratung:
www.evangelische-beratung.info
Wir sind Ansprechpartner für Bezugsper-
sonen und Angehörige
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr, 9.00-12.00 Uhr
Mo, Di, Mi, Do, 13.00-17.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde:
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Die Beratungen sind kostenlos
Wir unterliegen der Schweigepflicht und 
haben Zeugnisverweigerungsrecht.

Mutter-Kind-Programm
Landratsamt Böblingen, Amt für Soziales
Ein Angebot für Alleinerziehende und 
junge Mütter mit Kindern von 0-3 Jahren 
in Form von Wegweiserberatung, Gruppen-
treffen und Seminaren.
Ansprechpartnerin: 
Heike Wohlfeil, Telefon 0 70 31/6 63-12 89
h.wohlfeil@lrabb.de

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 26. Oktober 2012
Dr. Ralph Stehle, Maichingen, Berliner Str. 
28, Telefon 0 70 31/38 31 78

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an ge-
gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und endet 
am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

26.10. Schütz’sche Apotheke, Renningen
 Jahnstr. 39, Tel. 0 71 59/23 67
26.10. Stern-Apoth., Sindelfingen (Mitte)
 Mercedesstr. 12, Tel. 0 70 31/87 85 00
27.10. Apoth. am Marktplatz, Sindelfingen,  
 Marktplatz 4, Tel. 0 70 31/81 45 37
27.10. Schwaben-Apotheke, Renningen
 Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88
28.10. Central-Apotheke International,  
 Leonberg, Leonberger Str. 108, 
 Tel. 0 71 52/4 30 86
28.10. Sonnen-Apoth., Sindelfingen (Mitte),  
 Mercedesstr. 11, Tel. 0 70 31/79 49 99
29.10. Apotheke im Breuningerland, 
 Sindelfingen, Tilsiter Str. 15, 
 Tel. 0 70 31/9 57 90
29.10. Engel-Apotheke, Magstadt
 Alte Stgt. Str. 2, Tel. 0 71 59/94 98 11
29.10. Spitzweg-Apotheke, Dagersheim
 Hauptstr. 37, Tel. 0 70 31/67 18 02
30.10. Apotheke im Spitzholz, Sindelfingen,
 Feldbergstr. 61, Tel. 0 70 31/80 55 77
30.10. Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg
 Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 0 71 52/2 44 22
31.10. Rotbühl-Apoth., Sindelfingen (Mitte),
 Leonberger Str. 29, Tel. 0 70 31/7 08 20
31.01. Stadt-Apotheke, Renningen
 Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49
01.11. Gesundhaus-Apotheke Neue Stadt-
 mitte, Leonberg-Eltingen, 
 Brennerstr. 1, Tel. 0 71 52/4 33 43
01.11. Laurentius-Apotheke, Maichingen,
 Laurentiusstr. 24, Tel. 0 70 31/38 23 65

Weitere Informationen unter der Apotheken-
Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im Inter-
net: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen 
der diensthabenden Zahnärzte sind unter 
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher  
Notdienst für den Kreis  

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht 
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich!

Buchtipp der Woche:

Green, John: 
Das Schicksal ist ein 
mieser Verräter
München: Hanser, 2012
285 Seiten 

"Krebsbücher sind doof", sagt die 16-jährige 
Hazel, die selbst Krebs hat. Sie will auf gar 
keinen Fall bemitleidet werden und kann 
mit Selbsthilfegruppen nichts anfangen. Bis 
sie in einer Gruppe auf den intelligenten, 
gut aussehenden und schlagfertigen Gus 
trifft. Der geht mit seiner Krankheit of-
fensiv um. Hazel und Gus verlieben sich 
ineinander - trotz ihrer Krankheit. Ein 
tiefgründiges, emotionales und zugleich 
freches Buch über Krankheit, Liebe und 
Tod. Spiegel-Bestseller.

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di.   17.00-19.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Kurs 54922420 
Vom digitalen Bild zum Fotobuch
Ulrike Leml
Dienstag, 6. Nov., 18:00 - 21:30 Uhr, 
1 Termin, Euro 24,00

Kurs 33822308 Pilates und mehr 
Melanie Hartig
Nach einem Aufwärmtraining, das den 
Kreislauf in Schwung bringt und unsere 
Muskeln aufwärmt konzentrieren wir uns 
auf gezielte Muskel- und Gewebekräfti-
gung. Dabei steht Pilates, das vor allem die 
Rumpfmuskulatur stärkt, im Vordergrund. 
Ergänzt wird das Programm durch Stret-
ching und Entspannung und in jeder Stun-
de widmen wir noch einer gezielten Mus-
kelgruppe wie Beine, Arme, Nackenpartie, 
Po mit zusätzlichen Trainingsmethoden 
(z.B. Bauch-Beine-Po-Gymnastik, Balan-
cetraining etc.) und Kleingeräten (Hanteln, 
Bälle). Das Gewebe wird gestrafft, die Mus-
kulatur kräftiger. Ein Ganzkörpertraining 
mit einer Menge Spaß!
donnerstags, 9:15 - 10:45 Uhr, ab 8. Nov., 
5 Termine, Euro 34,00

Kurs 51022420J 
Computerschreiben für Schüler: 
schnell und kompakt
ab Klasse 5
Petra Groeger
freitags, 14:30 - 16:00 Uhr, ab 9. Nov., 
4 Termine, Euro 35,00 

Kurs 37622511 Türkische Küche
"Dönerabend" - das Original
Hanife Nevin Karayaka und Fatma Alici
Freitag, 23. Nov., 18:30 - 21:30 Uhr, 
1 Termin, EUR 27,00 inkl. Euro 9,00 für 
Lebensmittel; Endabrechnung erfolgt im 
Kurs 
 

Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den 
Herbstferien geschlossen bleibt.

Anmeldungen sind während dieser Zeit 
in der Hauptstelle montags - freitags von 
10:00 - 12:30 Uhr unter Telefon 0 70 31/ 
64 00-30 oder -40 oder unter 
www.vhs-aktuell.de möglich. 

im Krankenhaus
Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg

Telefon:
(07152) 202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet
an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen
von 8.00 bis 8.00 Uhr
des folgenden Tages.
Telefonische
Voranmeldung ab
20.00 Uhr erforderlich.

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-den 
Tages. Telefonische Voranmeldung ab 
20.00 Uhr erforderlich.

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Tel. 0 71 52/202-6 80 00
www.notfallpraxis-leonberg.de

Notdienste 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 9.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
E-Mail: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer: 
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23, E-Mail:
AnnaChristina.Boehringer-Fischer@elkw.de 

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Sonntag - 28. Oktober
Ökumenischer Gottesdienst in der Johannes-
Täufer-Kirche und „Tag der offenen Tür“ im 
Senioren-Wohnen Magstadt
Katholische und Evangelische Kirchenge-
meinden, Diakonieverein und Gemeinde 
Magstadt laden ein:
-  10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

in der Johannes-Täufer-Kirche, gestaltet 
von Gemeindeassistent M. Keller, Pfarrer 
D. Heugel und Mitarbeiterinnen der So-
zialstation

-  anschließend Grußworte zur offiziellen 
Eröffnung des Senioren-Wohnens in der 
Planstraße

-  11.30 bis 14.30 Uhr „Tag der offenen Tür“ 
in der Tagespflege und dem Senioren-
Wohnen Ecke Plan-/Krautstraße mit In-
formationen zu den Angeboten der Öku-
menischen Sozialstation und zum Diako-
nieverein

Rückblick auf das ökumenische Ernte-
dankfest am 07. Oktober 2012
In diesem Jahr feierten die katholische und 
die evangelische Kirchengemeinde gemein-
sam das Erntedankfest in der kath. Kirche 
„Zur Heiligen Familie“.
Sehr viele Menschen folgten der Einladung,  
was alle Beteiligten hoch erfreute. Mit die-
ser ersten großen Überraschung zogen Pfar-
rerin Böhringer-Fischer und Pfarrer Fetzer, 
zusammen mit einer großen Schar von Kin-
dergartenkindern und Erzieherinnen, in die 
festlich geschmückte Kirche ein.
Im Gottesdienst wurde durch die Beiträge 
verschiedener Gruppen darauf aufmerk-
sam gemacht, dass das Erntedankfest ein 
Jahrhunderte alter schöner Brauch ist und 
auch heute nichts von seiner Aktualität ein-
gebüßt hat. Auch wenn für viele Menschen 
der Bezug zur Landwirtschaft fehlt und es 
als selbstverständlich erscheint, dass aus-
reichend Nahrungsmittel immer verfügbar 
sind, wird dabei einfach vergessen, dass 
eine gute Ernte, ein gutes Leben, von vielen 
Faktoren abhängig ist und oftmals nicht be-
einflusst werden kann. Vor allem mit dem 
vorgetragenen Text „wenn die Welt ein Dorf 
wäre“ kam dieser Aspekt des Gottesdiens-
tes zum Tragen.
Nach dem Gottesdienst folgten viele Besu-
cher der Einladung zum gemeinsamen Fest 
in das katholische Gemeindehaus. 

KiBiWo 2012 
zum Thema 
Tintenbibel und 
Familiengottesdienst 
zum Abschluss 
am 4. November

Liebe Kinder, liebe Eltern, hier spricht die 
Kibiwo!
Wir haben gehört dass ganz viele Kinder 
dieses Jahr noch zu uns kommen wollten, 
aber sie keinen Platz mehr bekommen 
haben… das tut uns sehr leid! Wir hätten 
euch natürlich gerne kennengelernt und 
dabei gehabt, aber um die Kibiwo genauso 
gut machen zu können wie immer, muss-
ten wir dieses Jahr die Plätze auf weniger 
Kinder begrenzen. ABER wir haben noch 
einen kleinen Trost für dich. 
Am 4.11.2012 ist Familiengottesdienst, der  
von der Kibiwo organisiert wird. Mit Lie-
dern und Bildern kann hier ein kleines 
bisschen Kibiwo -Luft geschnuppert wer-
den. Und wer immer noch nicht genug be-
kommen kann… der sei herzlich jede Wo-
che in die Kinderkirche im Ev. Gemeinde-
haus oder zu den Jungscharen des CVJM’s 
eingeladen. 
Vergesst nicht: „ diese KiBiWo ist nicht alle 
Tage, sie kommt wieder, keine Frage….!
An alle Eltern, Omas, Tanten, Geschwister 
und Freunde der Kibiwo-Kinder: 
Herzliche Einladung zum Abschluss-Nach-
mittag der Kinderbibelwoche!
Mittwoch, 31. Oktober 2012, um 15 Uhr, 
laden wir alle ein, beim gemeinsamen Ku-
chen essen, singen und lachen das letzte 
Rätsel der Tintenbibel zu lüften…
Wer dafür einen Kuchen spenden möchte, 
kann ihn sehr gerne am Mittwochvormit-
tag in das  Gemeindehaus bringen.
Aber nicht vergessen: es geht noch weiter 
mit dem Familiengottesdienst am 4. No-
vember 2012 in der Johannes-Täufer-Kir-
che, Beginn 10 Uhr.

Reformationstag - 31. Oktober
Vortrag in der Martinskirche Sindelfingen
-  Thema: Glaube und Arbeit – Was geht die  

Kirche die Arbeitswelt an? Welche Impul- 
se der Reformation sind für die heutige 
Arbeitswelt von Bedeutung?

-  mit Referent Dr. Franz Segbers, Prof. für 
Sozialethik an der Universität Marburg

- Beginn 20 Uhr
-  wer eine Mitfahrgelegenheit sucht kann 

sich im Pfarrbüro melden (Telefon 4 23 51)

Vorschau

Start einer „Neuen Krabbelgruppe“ ab 
Montag, 5. November, 15.00 bis 17.00 Uhr
Liebe Mami’s und Papi’s: 
Möchtet ihr auch Eltern kennen lernen, die 
dieses Jahr ab März 2012 ein Baby gekriegt 
haben? Dann seid ihr genau richtig!
Ab Montag, 5. November 2012, startet eine 
neue Krabbelgruppe im Gemeindehaus, im- 
mer in der Zeit von 15 bis 17 Uhr. 
Eine gute Möglichkeit sich auszutauschen 
und einen schönen Nachmittag zu verbrin-
gen. Es freut sich auf euer Kommen: Jule 
mit Pia
Für Informationen ruft einfach an (Tele-
fon 0 71 59/4 20 90 79).

Rechnungsabschluss 2011
Der Rechnungsabschluss der Ev. Kirchen-
gemeinde Magstadt für das Jahr 2011 wur-
de am 17.10.2012 im Kirchengemeinderat  
beschlossen und liegt vom 29.10 bis 
6.11.2012 im Pfarrbüro zur Einsichtnahme 
während der Öffnungszeiten auf.

Montag bis Mittwoch 29. - 31. Oktober
09.00 bis 16 Uhr KiBiWo im Gemeinde-
haus für Kinder von 6 bis 11 Jahren
(Anmeldungen sind nicht mehr möglich)

Diakonieverein
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende, 
über den Anrufbeantworter zu erreichen 
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 94 58 22
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   4 26 33
Kassier: Hr. Bopp Tel. 90 40 42

Tagespflege Magstadt
Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2, Tel. 9 39 86 59
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende 
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Angelika 
Leridis, Telefon 0 70 31/38 72 04

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 

Magstadt
Gottesdienste und 
Veranstaltungen  
vom 26. Oktober

bis 1. November 2012

Sonntag - 28. Oktober 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 
gestaltet von Pfarrer D. Heugel, Ge-
meindeassistent M. Keller, Mitarbei-
terinnen der Sozialstation, Orgel und 
Musikteam
Opfer: Diakonieverein Magstadt

10.55 bis 11.15 Uhr Grußworte von Bür-
germeister Dr. Merz und R. Schneider, 
dem Geschäftsführer der Ökumeni-
schen Sozialstation, in der Kirche

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-
haus

Die Kirchen informieren 
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Weise durch die Übernahme von Aufga-
ben, vom Briefe austragen bis zur Grup-
penleitung, vom Lektorendienst bis zur 
Mitwirkung in der Seniorenarbeit. Was al-
les in unseren Gemeinden getan wird, kann 
hier gar nicht aufgezählt werden.
Die alljährliche Zusammenkunft soll eine 
Anerkennung sein, aber auch dem gegen-
seitigen Kennenlernen dienen. Persönliche 
Einladungen werden verteilt. Falls jemand 
keine Einladung bekommen hat, bitten wir 
herzlichst, sich im Pfarramt zu melden.
Um besser planen zu können, bitten wir 
um Ihre Anmeldungen bitte bis spätestens 
Samstag, 10. November 2012.

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau 
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74 
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen 
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.  
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen 
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeinde-
haus St. Anna, Maichingen, Hermann-
Kurz-Str. 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Telefon 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther, 
Telefon 07159/4 11 25

Mutter-Kind-Gruppe „Die Teppichflitzer“ im 
Gemeindehaus St. Franciskus, Marienstr. 9:
Treffen immer mittwochs, um 10.00 Uhr, 
außer in den Ferien.
Kontaktperson: Frau Monika Buske,
Telefon 7 05 65 60. 

Termine / Sonstiges

Freitag, 26. Oktober: 
Ministranten-Stunde ab 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus.

Donnerstag, 08. November: 
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rates, ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Terminverlegung - bitte beachten:
Das Treffen des Geburtstagsbesuchsdiens-
tes findet nicht am 08. November statt, son-
dern wie ursprünglich geplant, am Don-
nerstag, 22. November 2012.
Beginn ist um 20.00 Uhr im Pfarrhaus.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit laden 
wir ein:
Am Samstag, 17. November 2012, ab 18.30 
Uhr, in diesem Jahr im Gemeindehaus Mai-
chingen!
Viele beteiligen sich in unterschiedlicher 

Die Kollekte im Gottesdienst ergab einen 
Betrag von 874,20 €, die Erlöse aus dem Es-
sens- und Getränkeverkauf und der Tom-
bola betragen 1.686,99 €. Diese Beträge 
werden zwischen den beiden Kirchenge-
meinden aufgeteilt und fließen in vollem 
Umfang in soziale Projekte. 
Die evang. Kirchengemeinde spendet für so-
malische Hungerflüchtlinge, die im vergan-
genen Jahr die schlimmste Dürrekatastro-
phe Ostafrikas seit 60 Jahren erlebten. Wer 
aus Südsomalia floh, kam in der Regel nach 
Dadaab, dem größten Flüchtlingslager der 
Welt. Es leben dort über eine halbe Million 
Menschen. Der Lutherische Weltbund stellt 
sich darauf ein, die Flüchtlinge über Mo-
nate im Lager zu beherbergen. Sie brauchen 
Schulen für die Kinder und Arbeitsmöglich-
keiten für die Eltern sowie mehr sanitäre 
Einrichtungen, um Seuchen zu verhindern. 
Es ist eine organisatorische Herausforde-
rung. Der LWB arbeitet in Flüchtlingslagern 
in Kenia, Dschibuti sowie Äthiopien und be-
reitet die Menschen darauf vor, sich selbst zu 
versorgen, damit sie das Lager baldmöglichst 
wieder verlassen können.
Die kath. Kirchengemeinde teilt ihren Be-
trag auf: 1. Das Projekt „EineWelt - Pa-
moja“ e.V. Durch verschiedene Aktionen, 
Veranstaltungen und Spenden konnte das 
Schulprojekt und der Bau eines Brunnens in 
Tansania erfolgreich durchgeführt werden. 
Da ein zweites Schulgebäude, Schulgeld für 
viele Kinder und nötige Lebensmittel fehlen, 
ist der Verein für alle Spenden dankbar. 
2. Das Projekt „Malawian girls“. Dieses 
Hilfsprojekt in Malawi bietet im Moment 
zehn Mädchen die Chance einer Erziehung 
und Bildung in einem Haus, ähnlich einem 
Waisenhaus. Es sind Mädchen von der Stra-
ße, Aidswaisen, Misshandelte, die von ihren 
Familien nicht mehr versorgt werden können.
Die Gaben für den Erntedankaltar wurden 
an das Martinslädle in Sindelfingen weiter-
gegeben. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Menschen, die sich für dieses große Fest 
engagiert haben - in der Planung, Vorberei-
tung und Durchführung,  und an alle Besu-
cher und Spender, die dieses tolle Ergebnis 
ermöglicht haben.

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie 
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56,  
E-Mail: Berhard.Fetzer@drs.de.

Gemeindeassistent Michael Keller erreichen 
Sie unter der Telefon-Nr. 0 70 31/4 10 26 10, 
E-Mail: Michael.Keller@drs.de

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 
E-Mail: Claudia.Vogelmann@drs.de, Tele-
fon-Nr. bitte über das Pfarramt erfragen.

Sonntag, 28. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Kollekte: Missio 
 
Montag, 29. Oktober  
18.00 Uhr Montagsgebet 
 
Donnerstag, 01. November
Allerheiligen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
15.00 Uhr Allerseelenandacht auf dem 
Friedhof, mit Gräbersegnung 
 
Freitag, 02. November
Allerseelen
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit allge-
meinem Totengedenken für die Seelsor-
geeinheit Magstadt-Maichingen 
Kollekte: 
Priesterausbildung in Osteuropa

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt

Freitag, 26. Oktober
09.30 Uhr: Jugendchorprobe in Döffingen

Sonntag, 28. Oktober
09.30 Uhr: Gottesdienst 
gleichzeitig ist für die Kinder Sonntagsschule 
(für schulpflichtige Kinder)

Dienstag, 30. Oktober
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 31. Oktober
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche 
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 
 im VM Gemeindezentrum 
 Böblingen, Rosensteinstr. 10

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

In eigener Sache 
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 44 
wird wegen des Feiertags am Donners-
tag, 1. November (Allerheiligen) um ei-
nen Tag, auf Montag, 29. Oktober, 10.00 
Uhr vorverlegt.
Bitte geben Sie rechtzeitig ihre Vereins-
nachrichten und Anzeigen ab.
Zu spät eingehende Manuskripte kön-
nen leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.
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der angrenzenden Gebäude durchgeführt. 
Die Wasserversorgung wurde aus dem 
Hydrantennetz und aus dem Marktbrun-
nen hergestellt. Nachdem alle Personen 
aus dem Museum gerettet und das Feuer 
gelöscht war, wurde das Gebäude durch 
mehrere Lüfter vom restlichen Rauch be-
freit. Viele Zuschauer machten sich bei 
der diesjährigen Hauptübung ein Bild der 
Feuerwehr Magstadt. Kommandant Jür-
gen Stäbler der die Übung kommentierte, 
war mit dem Ablauf sehr zufrieden. Auch 
Bürgermeister Dr. Merz lobte einmal mehr 
die reibungslose Zusammenarbeit zwischen 
Feuerwehr und DRK.

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de

VfL Sindelfingen 2 - SVM 1 1 : 2
Die Serie hält an! 
Das war ein hartes Stück Arbeit für den 
SVM gegen einen spielstarken und sehr 
hart spielenden VfL. Die Gastgeber über-
nahmen von Anfang an die Initiative und 
kamen immer wieder zu Möglichkeiten aus 
der Distanz. Schon nach 5 Minuten konn-
te Harald Nietsch gerade noch abwehren. 
Den Abpraller verwandelte Sindelfingen 
zum 1:0-Führungstreffer. Nach einer halben 
Stunde konnte die VfL-Abwehr gerade noch 
einen Heber von Avci von der Linie schla-
gen. Das war dann auch der Weckruf für den 
SVM, der nun seine Normalform erreichte. 
Sehr schwer tat sich unsere Mannschaft mit 
der sehr ruppigen Spielweise der jungen Sin-
delfinger, die sich dann auch folgerichtig den 
1. Platzverweis wegen wiederholtem Foul-
spiel einfingen. Magstadt konnte mit der 
Überzahl aber noch nichts anfangen und 
produzierte viele leichte Fehler. Nach der 
Pause steigerte sich das Team, ohne jedoch 
zu nennenswerten Chancen zu kommen. 
Erst ein erneuter Platzverweis gegen den 
VfL schaffte Platz zum Angriff. Tufan Capa 
erzielte in der 65. Minute per Flugkopfball 
den Ausgleich und 1 Minute später patzte 
die Abwehr der Heimmannschaft. Güvenc 
Killickaya schloss überlegt mit einem Schuss 
ins lange Eck ab. Sindelfingen drückte nun 
trotz Überzahl den Ausgleich und Magstadt 
konnte mit den freien Räumen nichts anfan-
gen. Hier wäre in der Schlussphase eindeu-
tig ein höherer Sieg möglich gewesen. Das 
war kein gutes Spiel vom SV Magstadt, aber 
durch den Sieg ist man nach nunmehr 12 
Spielen weiter an der Tabellenspitze.
Am nächsten Wochenende kommt mit dem 
SV Rohrau ein Aufsteiger nach Magstadt, 
der einen guten Start in die Saison hinge-
legt hat. Diese Mannschaft wird noch von 
der Euphorie des Aufstiegs getragen und 
sollte nicht unterschätzt werden.
Das Spiel der 2. Mannschaft ist ausgefallen.

Das kontaminierte Erdreich wurde durch 
einen Bagger abgetragen und mit mehreren 
Containern abtransportiert. Danach muss-
ten wieder zwei LKW-Ladungen Schotter 
in den Randstreifen eingebracht werden. 
Die Feuerwehr Magstadt streute die kom-
plette Fahrbahn mit Bindemittel ab. Gleich-
zeitig wurde ein 3facher - Brandschutz auf-
gebaut. Um den havarierten LKW wieder 
aufzurichten, mussten alle restlichen im 
LKW befindlichen Zuckerrüben durch die 
Feuerwehr ausgeräumt werden. Danach 
wurde der LKW durch den Feuerwehrkran 
der Berufsfeuerwehr Stuttgart sowie eines 
weiteren Krans eines Bergeunternehmens 
wieder auf die Räder gesetzt und konnte 
anschließend abgeschleppt werden. Am 
Schluss kam eine Fachfirma mit Kehrma-
schinen, um das Ölbindemittel aufzuneh-
men und die Fahrbahn vollends zu säubern. 
Während der Einsatzdauer von fast 7 Stun-
den wurde die L 1185 durch die Polizei voll 
gesperrt. Vielen Dank auch noch an die 
Firma Hurler die mit einem Schaufellader 
schnell und kompromisslos der Feuerwehr 
Magstadt aushalf, um die Zuckerrüben wie-
der auf einen Ersatz-LKW zu verladen.

Bericht Jahreshauptübung am Samstag, 
den 20.10.2012:
Das Heimatmuseum Magstadt hatte die 
Bürger von Magstadt zu einer Sonder-
ausstellung eingeladen. Dieser Einladung 
sind zahlreiche Bürger gefolgt. Es war ein 
schwülwarmer Samstagnachmittag. Gegen 
15.00 Uhr kam starker Westwind auf, der 
dicke schwarze Gewitterwolken mitbrachte. 
Am Himmel konnte man erkennen, dass 
sich da etwas zusammenbraute. Einige 
Bürger sind wegen dem bevorstehenden 
Gewitter schon gegangen, um trockenen 
Fußes nach Hause zu kommen. Andere 
blieben noch im Museum um das Gewitter 
vorbei ziehen zu lassen. Dann setzte der 
Regen ein und es fing an heftig zu don-
nern. Es krachte und blitzte. Plötzlich war 
ein lauter Donnerknall zu hören und der 
Blitz schlug im Heimatmuseum ein. Das 
alte Fachwerkhaus fing sofort Feuer. Panik 
breitete sich aus....So lautete das Szenario 
der Hauptübung der Feuerwehr Magstadt. 
Nach der Alarmierung durch die Leitstel-
le Böblingen fuhr als erstes Fahrzeug der 
Einsatzleitwagen mit dem Einsatzleiter 
Hans-Peter Oerthle an die Einsatzstelle. 
Nach Erkundung der Lage, trafen nach und 
nach die anderen Löschfahrzeuge sowie die 
Drehleiter am Einsatzort ein. Es wurde 
sofort eine umfassende Menschenrettung 
mit schwerem Atemschutz durchgeführt. 
Mittels der Drehleiter wurden Personen 
aus den oberen Stockwerken des Museums 
gerettet. Auch über tragbare Leitern konn-
ten Personen aus dem brennenden Gebäu-
de befreit werden. Diese wurden dem DRK 
Magstadt zur weiteren Behandlung über-
geben. Gleichzeitig wurde die Brandbe-
kämpfung und Riegelstellung zum Schutz 

Die Führungsgruppe wurde am 16.10. zu 
einem 3bi Einsatz nach Leonberg alarmiert, 
dort war es in einem Hochhaus zu einem 
Küchenbrand gekommen. Von Magstadt 
fuhr hierbei unser Kommandant zur Unter-
stützung der Führungsgruppe zum Einsatz-
ort. Kurz nach dem Eintreffen in Leonberg 
wurde der Einsatz zurückgestuft, da die 
Leonberger Kameraden den Brand alleine 
unter Kontrolle bringen konnten.

Einsatzbericht Nr. 31-2012:
Beim neuen Kreisverkehr am Sportplatz 
ereignete sich am späten Mittwochabend, 
den 17.10. ein schwerer Verkehrsunfall.  
Dabei schleuderte ein Lieferwagen über 
den kompletten Kreisel und kam auf der 
Seite liegend zum Stillstand. Der Fahrer 
war in seinem Fahrzeug eingeschlossen. 
Das Fahrzeug wurde nach dem Eintreffen 
der Einsatzkräfte zuerst mittels Stabfast 
gegen weitere Erschütterungen gesichert. 
Gleichzeitig wurde durch einen Trupp un-
ter Atemschutz der Brandschutz sicherge-
stellt. Durch das "Glasmaster" wurde da-
nach die Frontscheibe entfernt. Jetzt konn-
te sich der Rettungsdienst um die schwer 
verletzte Person kümmern. Diese wurde 
nun dem Rettungsdienst übergeben. Im 
Anschluss unterstütze die Feuerwehr den 
Abschleppdienst bei den Bergungsarbeiten 
und streute dazu noch Bindemittel auf die 
verschmutzte Fahrbahn.

Einsatzbericht Nr. 32-2012:
Nur drei Stunden nach dem Ende des vor-
herigen Einsatzes wurden die Wehrmänner 
wieder zu einem Verkehrsunfall alarmiert. 
Diesmal war ein LKW auf der Straße nach 
Renningen vermutlich aufgrund zu schnel-
ler Fahrweise umgekippt und lag quer über 
der gesamten L 1185. Glücklicherweise 
konnte der Fahrer des LKW mit "nur" 
leichten Verletzungen aus dem Führerhaus 
steigen. Allerdings verlor er die kompletten 
24 Tonnen Zuckerrüben, die er auf seinem 
Auflieger geladen hatte. Zusätzlich wurde 
der Dieseltank stark beschädigt, sodass 
etliche Liter Diesel auf die Fahrbahn und 
in das angrenzende Erdreich flossen. Auf-
grund dessen wurde das Umweltschutzamt 
des Landratsamtes und der Kreisbrandmei-
ster ebenfalls an die Einsatzstelle gerufen. 

www.ffw-magstadt.de

Die Vereine informieren 

Sportverein
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle: 
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag-
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Die Geschäftsstelle ist in den Herbstferien 
vom 29. Oktober bis 2. November 2012 ge-
schlossen.
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ersten Halbzeit gelang es bis zur 12. Spiel-
minute einen 3-Tore-Vorsprung zu erzielen 
(5:2), jedoch kämpften sich die Gäste heran 
und schafften in der 20. Spielminute den 
Ausgleich zum 6:6. Mit einem Tor Rück-
stand für den SVM ging es in die Halbzeit-
pause - 6:7. Nachdem die Mannschaft ab 
der 16. Spielminute kein Tor mehr erzielt 
hatte, mussten die Frauen in der Kabine 
vom Trainergespann erst einmal wachge-
rüttelt und zum Kämpfen animiert werden. 
Die Worte der Trainer sollten fruchten und 
gleich zu Beginn zeigten die SVM-Frauen 
den Willen das Spiel zu gewinnen. Bereits 
nach 4 Minuten stand es 10:7. Diesen Vor-
sprung gab die Mannschaft auch nicht 
mehr her. Nach langen 60 Minuten, vielen 
7-Metern und Zeitstrafen konnte sich die 
Mannschaft über 2 hart erkämpfte Punkte 
freuen. Besonders lobenswert war die gute 
Abwehrleistung der Mannschaft. Um am 
4. November gegen Leonberg gewinnen zu 
können, muss in den kommenden Wochen 
an der Treffsicherheit gearbeitet werden.
Es spielten: M. Storr und T. Blum im  
Tor, N. Diedrich (1), M. Schaffarczyk, Se. 
Schönemann, N. Röckle, K. Nisi (2), I. Fuchs, 
S. Schlegel (2), F. Kreczmarsky (1), B.  
Bortan (1), T. Röhm (5/3), L. Humm (1), S. 
Beuerle (2/1)
! Das Spiel wurde von Fahrschule Schmitt 
& Kühnle gesponsert !
 
Männl. B-Jgd.: 
SVM - JSG BB-Sifi2   9 : 24
Anders als in den beiden vorherigen Spie-
len gelang es der Heimmannschaft von der 
ersten Sekunde an sich voll zu konzentrie-
ren. Mit einer hellwachen, aggressiven und 
kämpferischen Abwehr konnte man einen 
Ball nach dem anderen erobern. Falls mal 
ein JSG'ler einen Weg hindurch fand, traf 
er auf einen glänzend aufgelegten Daniel 
Lukas, der tolle Paraden zeigte. Leider ge-
lang es nicht diese starke Defensivarbeit in 
Zählbares umzumünzen. Im Angriff taten 
sich die Jungs beim Anvisieren des Tors 
und an der körperlichen Präsenz der Geg-
ner schwer. Oft agierte man zu statisch im 
Spiel ohne Ball. So ging es mit 5:8 in die 
Kabine. Nach der Pause schien der Bann 
im Angriff gebrochen und im Nu war es nur 
noch ein Tor Rückstand - 8:9. Doch leider 
kam es dann nicht wie erhofft zur positiven 
Wende, sondern zum Einbruch. Bis zum 
Spielende gelang nur noch ein weiteres Tor 
und der Kampf in der Abwehr erlahmte mit 
wachsendem Rückstand. Schade um die 
hohe Niederlage am Ende, da war eigent-
lich viel mehr drin.
Es spielten: D. Lukas(Tor), L. Neunhöffer 
(5), Y. Fischer (1), Y. Kindler, O. Beyer 
(1), F. Kohler, L. Fürstnow (1) J. Krauß,  
T. Pöhlmann (1) D. Karonitzky, L. Stiefl

Männl. C-Jgd.: 
SVM - SG HCL 22 : 17
Am vergangenen Samstag absolvierte die 
männliche C-Jugend ihr erstes Heimspiel. 
Gegner war die SG HCL, der bereits vor 
Wochen deutlich geschlagen werden konnte. 
Die Ansprache in der Kabine vor dem Spiel 
lautete nicht zu überheblich werden und ge-
nau dies trat aber ein. Fehler in der Abwehr 
und viele Fehlwürfe im Angriff waren die 
Gründe für einen schleppenden Beginn. 
Nach acht Minuten konnten die Jungs zum 
ersten Mal in Führung gehen - 3:2. Leider 
konnten wir uns hier nicht absetzen und die 
Führung weiter ausbauen, so ging es mit 11:7 
in die Kabine. Doch dann drehte der SVM 
auf, so dass die gegnerische Mannschaft nach 
einem 7-0-Lauf unserer Jungs bei einem 

Es spielten: F. Weihing, Schilhanek, B. 
Schuler (3), Baumgartl (6), Kühnle (5/davon 
1 Siebenmeter), Diedrich (5), D. Schuler (3), 
Kruschhausen (5/1), Hornikel, Satrapa (1), 
Dominik (2), Weber, Kienle

Männer 2: 
SVM - Spvgg Mössingen2   28 : 26
Die Zweite musste am Samstag gegen den 
zweitplatzierten der Bezirksklasse antreten. 
Im Vorfeld gab es ein paar Hiobsbotschaf-
ten für den Trainer Daniel Mössinger. Am 
Donnerstag musste das Training wegen elf 
verletzter und Grippe erkrankter Spieler  
abgesagt werden. Vor dem Spiel weitere  
Absagen, T. Steegmüller (Leistenprobleme),  
J. Brendle (Grippe) und M. Frank (Urlaub). 
Dennoch, der SVM2 startete gut ins Spiel 
und lag immer in Führung und Dank der 
guten Torhüterleistungen von M. Kauff-
mann und T. Laue konnte man bis zur 
Halbzeitpause auf 14:11 davonziehen. Nach 
der Pause konnte die "Zweite", angetrieben 
durch den sehr stark aufspielenden Angelo 
Krauss, der sowohl in der Abwehr wie auch 
im Angriff überragend gespielt hat, auf 
20:14 davonziehen. Was in den Spielminu-
ten 40 bis 50 geschah ist schwer erklärbar. 
Gute Tormöglichkeiten wurden reihenwei-
se vergeben und technische Fehler schlichen 
sich ein. Folgerichtig glich Mössingen zum 
21:21 aus. Nach der genommenen Auszeit 
konnte sich der SVM wieder stabilisieren 
und erkämpfte sich den durchaus verdienten 
Endstand von 28:26. " Hätte Henning Roller 
in dieser Phase die Mannschaft mit seiner 
Leistung nicht ins Spiel zurückgebracht, 
wären wir vielleicht noch als Verlierer vom 
Platz gegangen!" so der Magstadter Trainer.
Es spielten: T. Laue u. M. Kauffmann 
(Tor), O. Schäfer, T. Kienle, H. Roller(4), 
T. Röckle (3), M. Zlindra (2), L. Dominik 
(3), M. Bartenschlag (1), A. Röckle (3), C. 
Diedrich, J. Schaffarczyk (3), J. Roller (1), 
A. Krauss (9)

Männer 3: 
SVM - SG Tübingen2   23 : 19
1c übernimmt Tabellenführung. 
Am Sonntag empfing die Dritte den Tabel-
lenführer. Der SVM begann konzentriert 
in der Abwehr und ließ in der ersten Vier-
telstunde lediglich einen Gegentreffer zu. 
Eine 5:1-Führung war die Folge. Die Tü-
binger kämpften sich aber zurück ins Spiel 
und verkürzten durch einige Gegenstoß-
treffer bis zur Pause auf 9:8. Der SVM ließ 
sich davon aber nicht beeindrucken. Auch 
die zweite Hälfte begann die Mannschaft 
konsequent in der Verteidigung und setzte 
sich so bis auf acht Treffer ab. Die Tübinger 
stellten nun auf eine offensive Abwehr um. 
Der SVM ließ sich dadurch leider verun-
sichern und der Vorsprung schmolz. Die 
Aufholjagd der Gäste begann aber zu spät. 
Am Ende brachte die 1c einen verdienten 
23:19-Erfolg über die Zeit. Mit diesem Sieg 
übernimmt der SVM die Tabellenführung 
in der Kreisliga B. 
Es spielten: F. Arnold, S. Blum; S. Ruser 
(1), K. Steegmüller (3), S. Kienle (1), B. 
Lehmann, R. Reichmann (6), F. Wolbold 
(3), P. Kümpflein, S. Bernhard (3/3), L. Eg-
ger, J. Herold (6/2), J. Perna, M. Klein
 
Frauen : 
SVM - SG Tübingen 15 : 11
Wachgerüttelt in der zweiten Halbzeit. 
Die SVM-Frauen ließen sich durch die 
Niederlage vor einer Woche nicht beeindru-
cken und gewann ihr Spiel gegen die SG Tü-
bingen mit 15:11. Für diesen Sieg musste die 
Mannschaft jedoch hart kämpfen. In der 

Sonntag  28.10.2012 
13.00 h  SVM 2 - SV Rohrau 2
15.00 h  SVM 1 - SV Rohrau 1
Wir freuen uns über den Zuspruch, den 
unsere Mannschaften bekommen, was sich 
auch in den Zuschauerzahlen wiederspie-
gelt. Wir laden Sie herzlich ein.

Männer 1: 
SVM - HSG Fridingen/Mühlheim      30 : 27
Zu Hause sind die Landesliga-Handballer 
einfach eine Macht. Gegen die HSG Frid/
Mühl, die Trainer Harry Sommer zu den 
Top Vier der Liga zählt, gab es am Samstag-
abend ein wichtiges 30:27. Der SVM belegt 
nun mit 6:6 Punkten einen Mittelfeldplatz. 
"Wir verfallen aber nicht in Euphorie - das 
sind sechs Punkte gegen den Abstieg", 
wollte sich Sommer vom Erfolg nicht blen-
den lassen. "Meine Mannschaft hat heute 
ab der ersten Minute Siegeswillen gezeigt 
und an den Heimsieg geglaubt", sagte ein 
zufriedener Trainer. Die Mannschaft war 
von der ersten Sekunde an präsent und ließ 
in einem hochklassigen Handballspiel die 
kompletten 60 Minuten über nicht locker. 
"Eine überragende kämpferische Leistung", 
lobte der Coach. Weil auch die Gäste nie 
aufgaben, bekamen die lautstarken Zu-
schauer eine ganz enge und spannende 
Kiste zu sehen. Der SVM legte los wie die 
Feuerwehr und ging nach vier Minuten 
mit 3:0 in Führung. Dann stockte die Of-
fensive etwas und die Konzentration der 
Hausherren ließ nach. Die Gäste nützten 
diese Schwächephase und lagen nach neun 
Minuten mit 6:5 vorne. Aber der SVM kon-
terte und erzielte binnen 10 Min. einen 4 
Tore Vorsprung - 12:8. Die HSG ließ aber 
nicht locker und verkürzte bis zur Halbzeit-
pause auf 14:13. "Ich habe meiner Mann-
schaft gesagt, dass sie in der Abwehr kon-
zentrierter sein muss, wenn wir das Spiel 
gewinnen wollen", sagte Harry Sommer in 
der Halbzeitansprache. Sein Team schien 
richtig zugehört zu haben und ließ in den 
ersten zehn Minuten der zweiten Halbzeit 
lediglich drei Gegentore zu - 20:17 (40.
Min.) Dann kam erneut eine zehnminütige 
Schwächephase des SVM und die HSG kam 
auf einen Treffer heran - 24:23 (50. Min.). 
Nun demonstrierte der Gastgeber "wer hier 
Herr in der Halle" ist. Aus einer geordneten 
Defensive wurde ein Konter nach dem an-
deren gefahren. Beim 28:25, zwei Minu-
ten vor Spielende, war die Messe gelesen. 
Zwei Dominik-Schuler-Treffer führten zum 
30:26 Zwischenstand, der letzte Gästetref-
fer war dann nur noch Kosmetik. "Wir sind 
durch den Kampfgeist zum Sieg gekom-
men", sagte Harry Sommer. "Das Team 
übernimmt langsam meine Philosophie, 
über die Abwehr zum Erfolg zu kommen", 
freute sich der Trainer. "Gegen die HSG 
Schönbuch2 hat Fridingen letzte Woche 42 
Tore geschossen, gegen uns nur 27. Das will 
was heißen. Wir haben durchgewechselt 
und so den Druck, ohne Qualitätsverlust, 
hoch gehalten". Ein Extralob des Trainers 
verdiente sich Julian Kühnle, der im ersten 
Jahr bei den Aktiven spielt: "Eine überra-
gende Leistung." Auch Daniel Diedrich, der 
seine Verletzung auskuriert hatte, erzielte 
fünf Treffer. "Er hat letzte Woche in Riet-
heim gefehlt", vermerkte Sommer. So stark 
der SVM mit dem Publikum im Rücken zu 
Hause auftritt, so sehr sollte auch auswärts 
eine Steigerung und ein Sieg her.
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haus Schönemann (vorne dran der Harald) 
hat immer wieder auch für die Handballab-
teilung etwas übrig.
FAHRSCHULE SCHMITT & KÜHNLE:
Dahinter verbirgt sich Norbert Kühnle und 
sein Schwiegervater Rudi Schmitt. Über 
viele Jahrzehnte eine Fahrschulinstitution 
in Magstadt. Viele Handballer, deren El-
tern und zum Teil Grosseltern haben beim 
Rudi Schmitt schon ihre Fahrertüchtigung 
genossen, vom Motorrad bis hin zu Last-
kraftwagen. 
LEO - HAUSVERWALTUNG: 
Seit über 15 Jahren betreibt Peter Kienle 
(Geschäftsführer) seine Hausverwaltungs 
GmbH unter dem Motto "Immobilien brau-
chen eine gute Betreuung". Unabhängig ob 
es sich um Wohn- oder um Gewerbeobjekte 
handelt, von der kaufmännischen Verwal-
tung über Objektfunktionalitäten bis hin zu 
Kontakten zu Behörden oder Handwerkern 
-  die LEO-Hausverwaltung macht‘s
EISCAFE VENECIA: 
Nicht mehr aus Magstadt wegzudenken ist 
das Eiscafe Venecia sowie der Inhaber und 
immer gut gelaunte Luigi. Wir freuen uns 
bereits, wenn im Februar 2013 das Eiscafe 
wieder eröffnet und Luigi aus seiner wohl-
verdienten Winterpause zurückkehrt.
Im Namen der vier Mannschaften mit ihren 
Trainern und im Namen der Handballabtei-
lung des SV Magstadt ein herzliches "Dan-
ke schön" an die Sponsoren, verbunden mit 
dem Wunsch auf weitere gute Zusammen-
arbeit.

Spieltag 20.10.2012
Oberliga Nordwürttemberg
Männer 1 - SG U‘Lenningen/Joh.
3278     6:2     3078
Tagesbester wurde Fabrizio Mattioli mit 
4:0 (MP) Punkten und 569 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Michael Hodapp 4:0 
(MP)/563, Matthias Richter und Marc Keil- 
werth 4:0 (MP)/549, Dario Roncevic 2:2/533,  
Thomas Ludwig 4:0 (MP)/559, Patrick Rich- 
ter 2:2/505

Bezirksklasse Mittlerer Neckar
Staffel 1
Männer 2 - Frei-Holz Mosbach 2
3085     7:1     2955
Tagesbester wurde Roland Josephowitz mit 
3:1 (MP) Punkten und 536 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: 
Josef Keller 4:0(MP)/529, Stjepan Balog 2:2 
(MP)/519, Franz Reimann 2:2/475, Hans-
Peter Storbeck 3:1 (MP)/502, Andreas 
Siekiera 3:1 (MP)/524

A-Klasse Mittlerer Neckar
Männer 3 - SC Stammheim
2900     7:1     2878
Tagesbester wurde Wolfgang Veutner mit 
2,5:1,5 (MP) Punkten und 533 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Rainer Aberle 2:2 
(MP)/505, Rüdiger Schuler 2:2 (MP)/445, 
Kurt Theilacker 1:3/407, Hartmut Häßner  
2:2 (MP)/480, Jürgen Böttinger 3:1 (MP)/ 
530

Bezirksliga Mittlerer Neckar
Frauen - Spvgg Eschenau
2800     5:3     2686
Tagesbeste wurde Corinna Brundobler mit 
3:1(MP) Punkten und 529 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Veronika Böttinger 2:2/  
438, Agnes Rieger 4:0 (MP)/513, Theresia 

Weibl. C-Jgd.: 
SVM - SV Aidlingen  15:14
Die weibliche C-Jugend holt sich in der 
Schlussminute den ersten Sieg. Mit dem 
Siegtor in der letzten Minute gewinnt die 
weibliche C-Jugend ihr erstes Spiel. Da-
nach sah es Ende der zweiten Halbzeit gar 
nicht mehr aus. Die Mädchen aus Aidlingen 
führten noch mit zwei Toren Vorsprung. 
Endlich zeigte Jessica Schulze im Tor, zu 
welchen Taten sie fähig ist und hielt jeden 
Ball, der aufs Tor kam. So konnten sich die 
SVM-Mädchen in den letzten Minuten bis 
zum Ausgleich herankämpfen und in der let-
zen Minute gelang Isabelle  Deuss der Sieg-
treffer. Zuvor blieben die Mädchen in der 
ersten Halbzeit immer in Führung und beim 
Stand von 7:5 ging es in die Halbzeitpause. 
Danach spielten die Gäste etwas energischer 
und drehten den Spielstand in ein 12:14. 
Letztendlich wurden die Mädchen durch 
ihre geschlossene und endlich auch aktivere 
Mannschaftsleistung mit dem Sieg belohnt.  
Es spielten: Sandra  Koch, Lisa  Reichens-
perger, Isabelle  Deuss, Sarah Voigt, Jessica  
Schulze, Julia  Kegler, Franziska  Ohlau, 
Anna  Breuninger, Julia  Fürstnow, Selina  
Donat
 
Samstag, 27. Okt. 2012
Heimspiel
19:00 Uhr weibl. A-Jgd.: SG Renn-Magst - 
TuS Metzingen2 (Stadionhalle) 
Auswärtsspiele
16:30 Uhr männl. B-Jgd.: 
SG Tübingen - SVM
13:00 Uhr männl. C-Jgd.: 
TSV Altensteig2 - SVM 
ab 12:00 Uhr weibl. D-Jgd.: 
Spieltag in Aidlingen (Buchhalde)

Sonntag, 28. Okt. 2012
Auswärtsspiel
15:00 Uhr männl. D-Jgd. 1: 
H2Ku Herrenberg - SVM

Bezirkspokal
Am kommenden Wochenende sind alle 
vier aktiven Mannschaften spielfrei. Aber 
am Donnerstag, den 1. November, zu Aller-
heiligen, sind die Frauen, die Erste und die 
Zweite Männermannschaft im Bezirkspokal 
im Einsatz. Wobei die Frauen das sicherlich 
schwerste Los gezogen haben, denn mit TuS 
Metzingen 2 kommt ein gestandener Lan-
desligist in unsere Halle. Die Erste Männer-
mannschaft hat es mit dem VfL Nagold (Be-
zirksklasse) zu tun und die Zweite trifft auf 
die Zweite vom SKV Rutesheim (Kreisliga 
A). Und so hoffen wir, dass uns "alle Heili-
gen" des Handballs wohl gesonnen sind und 
alle drei Mannschaften in die nächste Run-
de einziehen werden. 

Donnerstag, 1. Nov. 2012
Heimspiel
15:00 Uhr Frauen: SVM - TuS Metzingen2
Auswärtsspiel
17:00 Uhr Männer 1: 
VfL Nagold - SVM (Bächlenhalle)
13:00 Uhr Männer 2: 
SKV Rutesheim2 - SVM

Was überaus erfreuliches.....
Unsere langjährigen und treuen Sponsoren 
haben gemeinsam die Trikotsätze für die 
drei aktiven Männermannschaften und für 
die Frauenmannschaft gespendet. 
AUTO SCHÖNEMANN: 
Egal welche Automarke (aber immer fran-
zösische, Citreon, Peugeot) vertrieben wird 
und egal welche Treibstoffmarke an der 
Tankstelle ausgeschenkt wird, das Auto-

Spielstand von 20:10 eine Auszeit nahm. 
Nach der Auszeit traute man seinen Augen 
nicht mehr. Viele schwerwiegende Fehler in 
der Abwehr, torlose hektische Abschlüsse im 
Angriff sorgten dafür, dass die SG HCL auf 
20:17 verkürzen konnte. Nach der deutlichen 
Ansage in der nun genommenen Auszeit 
konnten die Jungs den Endstand von 22:17 
sicherstellen. Somit bleibt unsere männliche 
C-Jugend nach drei Spielen ungeschlagen.
Es spielten: C. Weber (im Tor), L. Stiefl (6), 
D. Karonitzky (4), A. Kalb (1), S. Beyer (3), 
M. Bocatius (6), K.l Seffert, J. Mayerhoffer 
(1/1), S. Stamoulis (1), M. Winter 
 
Männl. D-Jgd.1: 
TSV Betzingen - SVM  28 : 16
Niederlage in Betzingen. 
Leider war die Fahrt nach Betzingen keine 
Reise wert für die D1. Außer Spesen nichts 
gewesen. Schnell ging der Gastgeber in 
Führung und setzte sich deutlich in der er-
sten Halbzeit ab. Unserer Jungs waren total 
verunsichert, verloren zeitweise leichtfertig 
die Bälle und luden somit die Betzinger zu 
leichten Kontertoren ein. Nach 15 Minuten 
standen erst zwei Tore auf der Habenseite. 
In der Halbzeitpause wurde trotz des fast 
aussichtslosen Rückstands beschlossen, dass 
man nicht aufgeben werde. Mit dem Wieder-
anpfiff sah man dann auch eine ganz ande-
re Magstadter Mannschaft, die Charakter 
zeigte und kämpfte. Die Jungs bewiesen, 
dass sie doch mithalten konnten und gestal-
teten die zweite Hälfte ausgeglichen. Immer 
wieder kamen sie durch schnelles Passspiel 
am Kreis durch und schossen schöne Tore. 
Fazit: Unsere männliche D1 ist nun in der 
höchsten Spielklasse angekommen. 
Wir wissen, dass die Liga eine Herausfor-
derung  darstellt und wir noch einiges tun 
müssen um dort zu bestehen. Wir sind aber 
stolz, dass die Jungs  das geschafft haben 
und sich jetzt mit den besten im Bezirk mes-
sen können. Habt weiterhin viel Spaß beim 
Handball. Ihr lernt mit jeder Minute dazu.
Es spielten: Manuel Huber, Till Fischin-
ger, Valentin Böttcher, Felix Wurster, Phil 
Schneider, Luca Löffler, Tobias Wolf, Phi-
lipp Garschke, Mats Schleißmann, Matteo 
Schafar, Sebastian Ohlau, Marian Lörcher

Weibl. A-Jgd.: 
SG Renn-Magst - TSV Altensteig        25 : 14 
 
Weibl. B-Jgd.: 
SG Renn-Magst - SG Tübingen           21 : 7 
Nach der unglücklichen Punkteteilung im 
ersten Saisonspiel, wollte die Mannschaft 
heute vor heimischem Publikum doppelt 
punkten. Die SG Renn-Magst hatte den 
besseren Start und ging mit 2:0 in Führung. 
Bis zur 15. Minute konnte der Gegner noch 
mithalten und das Spiel bis zum 5:5 offen 
gestalten. In der nun fälligen Auszeit wurde 
nochmals an die vorgegebene Marschrich-
tung erinnert und danach ließ die Mann-
schaft bis zur Halbzeit kein Gegentor mehr 
zu und konnte selbst bereits vorentscheidend 
auf 12:5 Pausenstand davonziehen. Vorga-
be für die 2. Hälfte war also, wenig Gegen-
tore bekommen und Vorsprung ausbauen. 
Und was soll man sagen, Aufgaben erfüllt. 
Ganze 2 Gegentore kassierte die nun besser 
stehende Abwehr mit ihren gut aufgelegten 
Torhütern und die Tormaschine legte noch 
einmal 9 Treffer nach. Am Ende stand ein 
verdienter 21:7 Erfolg zu Buche. 
Es spielten: A. Glaser u. J. Kalb (Tor),  
N. Schneider (1), S. Jaquart (1), F. Kalb 
(1), L. Scholz, A. Jaiser, J. Spering (5/1 Sie-
benm.), C. Nagy (8), A. Kohler, I. Pansa (2), 
T. Kindler (3)
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Der Start war denkbar ungünstig. Es muss-
ten früh Niederlagen an den Brettern 4 
und 5 hingenommen werden. Zu diesem 
Zeitpunkt war der Ausgang der restlichen 
Partien eher unklar. Die Mannschaft muss-
te nun kämpfen. Am 8. Brett einigte sich 
Manfred Gärtner mit seinem Gegner bei 
ausgeglichener Stellung auf Remis. Erst 
Gerhard Pawitsch am 7. Brett konnte den 
Rückstand verkürzen. Er überzeugte im 
Endspiel, zog seine Bauern klug und nahm 
seinem Gegner wichtige strategische Felder. 
Am 2. Brett mußte sich Alexander Giemsa  
einer Bauernübermacht erwehren. In einem 
dramatischen Endspurt zwang er seinem 
Gegner ein Remis auf. Dummerweise ging 
nun unser 6. Brett verloren. Jürgen Lunardi 
am 3. Brett profitiert von einem groben 
Schnitzer seines Gegenübers und ver-
kürzte auf 3:4. Patrick Kulinski am 1. Brett 
fiel nun die Aufgabe zu, noch ein Mann-
schaftsremis zu erkämpfen. Es wurde die 
volle Bedenkzeit ausgenutzt, beide Spieler 
waren äußerst konzentriert bei der Sache 
und so entschied am Ende das etwas besse-
re positionelle Spiel von Patrick die Partie. 
Mit der insgesamt gerechten Punkteteilung 
behält die 2. Mannschaft Kontakt zur Ta-
bellenspitze.

C-Klasse 
SCM IV - VfL Sindelfingen V 1 : 3
In der zweiten Begegnung war ebenfalls 
Sindelfingen zu Gast. Es trafen zwei reine 
Jugendmannschaften aufeinander. In der 
Erwachsen-Verbandsrunde gibt es ja kei-
ne Beschränkung in Bezug auf Alter und 
Geschlecht. So kommt es immer wieder 
bei Mannschaftskämpfen zu Begegnungen 
Jung gegen Alt. In der untersten Spielklas-
se bestehen die meisten Mannschaften aus 
Jugendlichen, damit diese langsam an den 
Turnierbetrieb herangeführt werden und 
Erfahrungen sammeln.Zum Beispiel sich 
Zeit zu nehmen und etwas länger über den 
nächsten Zug nachzudenken. Diese Erfah-
rung mussten dann prompt unser 4. und 3. 
Brett machen, nach nur 10 bzw. 25 Minuten 
waren die Partien schon verloren. Besser 
machte es Marius Nass am 1. Brett. Nach ca 
1,5 Stunden hatte er seinen Gegner besiegt 
und den Ehrenpunkt für die 4. Mannschaft 
erkämpft. Unser 2. Brett versuchte viel, und 
nutzte seine Bedenkzeit am besten aus, aber 
nach fast drei Stunden musste er dennoch 
seinem Gegner die Hand zum Sieg reichen.

Termine:
Sonntag 11. November
A-Klasse: SC Böblingen V - SCM II
C-Klasse: Spvgg Böblingen IV - SCM IV
Treffpunkt für beide Mannschaften 8:30 
Uhr Parkplatz Festhalle. 
Seniorenschach-Nachmittag: 
Nächster Termin ist der 5. November. Nä-
here Informationen können bei A. Langer 
(Tel. 4 11 39) oder Walter Jeandrée (Tel.  
0 70 31/38 22 99) erfragt werden.
Schachjugend

Trainingsablauf am Freitag
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr Schulschach AG
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr Schachtreff Fort-
geschrittene 1
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr Schachtreff Fort-
geschrittene 2
Nähere Informationen über die Jugend-
arbeit sind bei Jugendleiter Hans-Peter 
Lawatsch (Tel. 0176/38 39 90 80), bei Ju-
gendsprecher Alexander Giemsa (Tel. 90 
44 94) Jugendsprecher Lorenz Reyle (Tel. 
4 34 68) oder während den Übungszeiten 
zu erfahren.

Am Sonntag, 4. November findet das traditi-
onelle Crossrennen in Magstadt beim Sport-
gelände „An den Buchen“ statt. Es wird mit 
speziellen Crossrädern gefahren. Diese las-
sen sich blitzschnell über Wiesen, Wurzeln 
und Hindernisse bewegen. Crossrennen sind 
extrem schnell, actionreich und spannend.
Zuerst gehen die Jedermänner beim Hobby-
rennen auf die Strecke.
Anmelden hierfür können Sie sich vorab mit 
einer E-Mail an:
meldungen@rv-pfeil-magstadt.de oder am 
Renntag direkt vor Ort.
Anschließend werden dann spannende Ren-
nen in verschiedenen Altersklassen ausge-
tragen. Dabei kämpfen die Sportler um 
wichtige Punkte für die Gesamtwertung 
des Deutschland Cups. Höhepunkt bildet 
zum Abschluss das Rennen der Männer in 
der Eliteklasse um 14:30 Uhr. Mit dabei ist 
der Vorjahressieger und Mountainbikeprofi 
Hannes Genze aus Sindelfingen vom Multiv-
an Merida Bike Team.
Für das leibliche Wohl ist auch bestens ge-
sorgt. 
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage www.rv-pfeil-magstadt.de  
Der RV Pfeil Magstadt freut sich Sie am 
Streckenrad als Zuschauer oder beim Hob-
byrennen begrüßen zu dürfen.

Schachclub Magstadt
25 Jahre

S
chachc lub Magst

a
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Verbandsrunde
Beide Mannschaften konnten alle Bretter 
besetzen und so konnte der Mannschafts-
kampf pünktlich beginnen.

A-Klasse 
SCM II - VfL Sindelfingen III 4 : 4
Einen ausgesprochen spannenden Mann-
schaftskampf durchlebte die 2. Mannschaft 
an ihrem ersten Heimspieltag. Die insge-
samt gerechte Punkteteilung wurde erst 
mit der letzen Partie erkämpft unter Aus-
nutzung der vollen maximalen 6 Stunden 
Bedenkzeit.

Aberle 1,5:2,5/426, Sina Keller 2,5:1,5 (MP)/  
422, Vera Tomas 1:3/472

Spieltag 21.10.2012
Oberliga Nordwürttemberg
Sifi Spätzle Frauen - KC Kugelblitz Aalen
3003     7:1     2873
Tagesbeste wurde Zdenka Andacic mit 3:1 
(MP) Punkten und 553 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Eva Brzoska 3:1 (MP)/ 
509, Hannelore Ludorf 3:1 (MP)/489,  
Renate Klein 4:0 (MP)/518, Andrea Sie-
kiera 0:4/431, Jane Hayward 2:2 (MP)/503

Vorschau:
Auswärtsspiel 27.10.2012
3. Runde Pokalspiel
13:00 Uhr  Männer - TSV Denkendorf
Alle anderen Mannschaften haben spielfrei.
Heimspiele 03.11.2012
13:00 Uhr Männer 1 - VfL Stgt.-Kaltental
13:00 Uhr Männer 2 - SKV Aspach
16:00 Uhr Frauen - Frei-Holz Mosbach
Auswärtsspiel 03.11.2012
16:15 Uhr  Männer 3 - TG Böckingen
Heimspiel 04.11.2012
11:00 Uhr  Sifi Spätzle Frauen - SKV Bra-
ckenheim 2

Unser Training findet im Glaspalast Sin-
delfingen statt. Trainiert wird dienstags von 
18:00 - 21:00 Uhr.
Wer Interesse hat, kann gerne zu einem 
Probetraining vorbei kommen. Bitte nur 
Turnschuhe mitbringen die nicht auf der 
Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Abtei-
lungsleiter) 0 60 39/4 67 89 24.

Abteilung Frauengymnastik

Terminvorschau
Dienstags:  Walking Treff um 17.00 Uhr 
Oswaldstraße/Ecke Eichenstraße, wenn das 
Wetter dies zuläßt.

Freitag, 26. Oktober:
Keine Gymnastik, die Sporthalle ist wegen 
eines beweglichen Ferientages geschlossen.

Herbstferien bis 4. November:
Die Sporthallen sind geschlossen.

Samstag, 3. November:
SchweineMuseum und Einkehr in der Be-
senwirtschaft Spargelkeller zum Gänsebra-
ten-Essen. Plätze sind reserviert. Anmel-
dung bei Ursula Garschke, Tel. 4 12 86.
Wir treffen uns um 10.45 Uhr am Markt-
platz Magstadt und fahren mit dem Bus 
nach Renningen zum Bahnhof. Weiter geht 
es mit der S6 zum Hauptbahnhof Stuttgart. 
Mit der U9 fahren wir Richtung Hedelfin-
gen bis zur Haltestelle Schlachthof. Von 
hier sind es nur wenige Minuten bis zum 
ehemaligen Stuttgarter Schlachthof, in dem 
sich das weltgrößte SchweineMuseum be-
findet. Zuerst haben wir Gelegenheit für 
einen kleinen Imbiss oder einen Kaffee mit 
Kuchen, bevor wir uns die "ganze Schwei-
nerei" anschauen können.
Nach dem Besuch des SchweineMuseums 
fahren wir zurück zum Hauptbahnhof und 
mit der S2/S3 weiter nach Stuttgart Som-
merrain. Nach einem kleinen Spaziergang 
erreichen wir die Besenwirtschaft Spargel-
keller und kehren dort zu einem leckeren 
Gänsebraten-Essen ein.
Wir freuen uns auf einen schönen und inte-
ressanten Nachmittag.
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www.Liederkranz-Magstadt.de

Schon wieder ist es Ferienzeit,
da fallen alle Proben aus!
Doch der nächste Auftritt ist nicht weit -
drum üben wir auch mal zu Haus!

Die nächsten Probentermine:
inTakt: 05.11.2012, 20.00 - 22.00 Uhr im 
Vereinsraum, Neues Schulhaus
Stammchor: 7.11.2012, 20.00 - 22.00 Uhr 
im Musiksaal, Johannes-Kepler-Schule
SwingingKids: 7.11.2012, Gruppe 1 
(Klassenstufe 1 bis 2), 18.00 - 18.45 Uhr
Gruppe 2 (Klassenstufe 3 bis 4), 18.45 - 
19.30 Uhr im Vereinsraum, Neues Schul-
haus

Der neue Newsletter des Liederkranzes, 
unsere "Note3", ist vergangenen Montag 
verteilt bzw. verschickt worden. Sollte ein 
Vereinsmitglied keine Ausgabe erhalten ha-
ben, dann bitte einem der Redaktionsmit-
glieder Bescheid geben. Für Anregungen, 
Kritik und Lob gilt natürlich das Gleiche!
Aufgepasst: Sie haben Lust zu singen - aber 
nicht nur unter der Dusche? Jetzt ist ein 
perfekter Zeitpunkt, bei unseren Proben 
vorbeizuschauen, zuzuhören und mitzu-
machen! Neben dem Auffrischen des Re-
pertoires beginnen wir bald mit ganz neuen 
Stücken, die sicherlich wieder jede Menge 
Spaß machen! InTakt und Stammchor freu-
en sich auf Sie, ebenso wie die Swinging-
Kids sich auf neue singing kids freuen!

Am 5. November ist wieder Liederkranz 
- Stammtisch! Ab 15.00 Uhr wird im Ver-
einsraum, Neues Schulhaus, wieder gelacht, 
geschwätzt, a bissle g‘songa, Kaffee getrun-
ken, Kuchen gegessen und vielleicht no a 
Vierdele g‘schlotzt! Alle Vereinsmitglieder 
und Freunde des Liederkranzes sind herz-
lich dazu eingeladen!

Infos, Neuigkeiten und Bilder findet man 
unter www.liederkranz-magstadt.de, ein 
Blick lohnt sich auch für neugierige Noch-
nichtabervielleichtbaldsängerInnen!

Die HHC-Halloween-FilmParty...
...findet dieses Jahr wieder am 31. Oktober 
um 15:00 Uhr im Übungsraum statt.
Ihr seid alle eingeladen! Es gibt zwei Filme, 
Spiele und natürlich ekliges Essen!
Ihr dürft euch gerne gruselig verkleiden, 
das schönste Kostüm bekommt einen Preis!
Wir schauen natürlich passend zu Hallo-
ween gespenstische Filme an:
Hui Buh, das Schlossgespenst (Altersfrei-
gabe: o. Al.) - Ende gegen 18 Uhr (bitte lasst 
euch abholen, wenn ihr den zweiten Film 
nicht mehr schaut!)
Scary Movie 4 (Altersfreigabe: 12 Jahre) - 
Ende gegen 20 Uhr
Bitte meldet euch bei einem von uns an!!! 
Gerne auch per Email an: 
Christiane-Stoll@gmx.de.
Wenn Ihr Fragen habt, dürft Ihr Euch ger-
ne bei uns melden!
Christiane Stoll (0 71 59 / 90 40 28)
Karsten Dörner (0 71 59 / 7 05 90 70)
Natalie Schröter (0 71 59 / 4 49 31)

anwesenden Schätzer ermittelt.
Den 4. Platz mit geschätzten 2378 Korken 
belegte Herr Müller aus Magstadt und 
erhielt dafür einen Karton Sekt und eine 
große Schinkenwurst.
Auch Udo Kollross aus Magstadt, der mit 
geschätzten 2111 Korken den 3. Platz be-
legte, wurde mit einem Karton Prickelwas-
ser und einer Wurst belohnt.
(Eigentlich bevorzugt dieser eher einen tro-
ckenen Rotwein aus Frankreich, wie Recher-
chen am Samstagabend ergaben, aber auch 
die 6 Flaschen Sekt wurden nicht abgelehnt.)
Über den 2. Platz mit geschätzten 2226 
Korken konnte sich Marika Rössle aus 
Magstadt freuen, sie durfte einen Reise-
gutschein in Höhe von 50,00 € sowie eine 
Wurst entgegennehmen.
Den 1. Platz mit geschätzten 2144 Korken 
belegte Heinz Rössle aus Magstadt, der 
Ehemann der 2. Platzierten.
Er erhielt einen Reisgutschein in Höhe 
von 250,00 € und die obligatorische Riesen-
wurst.
So blieben sowohl die Reisegutscheine als 
auch 2 der 4 Würste in einer Familie.
Und was war der Kommentar unseres Vor-
standes Peter Kreczmarsky dazu?
"Jetzt könnt ihr beide eine Reise buchen, Du 
Heinz für 250 Euro und Deine Frau für 50,00 
€. So tät ich‘s jedenfalls machen!"
Ja, klar! Und die Erde ist eine Scheibe, gell 
Eva?
Doch jetzt mal Spaß beiseite:

Wir möchten natürlich nicht versäumen, 
uns bei den Sponsoren unseres Korken-
Schätz-Spieles zu bedanken:
-  Kai Ableitner, Württembergische Vorsor-

ge Center in Magstadt für die Reisegut-
scheine

-  Getränkehandlung Singer & Leibfried für 
die Sekt-Sixpacks

- Metzgerei Werner Hommel für die Würste.

Und mindestens genau so wichtig wie unse-
re Sponsoren sind alle Helfer, die wir natür-
lich nicht vergessen möchten.
Allen fleißigen Händen beim Aufbau, bei 
der Bewirtung und beim Abbau sagen wir 
heute von ganzem Herzen danke, denn:
Es gibt so viele Dinge, die man nicht mit 

Geld bezahlt,
wohl aber mit einem Lächeln,

einer Aufmerksamkeit,
einem "Danke".

Léon-Joseph Suenens, (*1904-1996), bel-
gischer katholische Geistlicher, Erzbischof 
und Kardinal, Primas von Belgien

Und nach dem Weinfest geht es so bei uns 
weiter:
Die Jugendkapelle hat am morgigen Frei-
tag Registerproben, die  zu den bekannten 
Uhrzeiten der einzelnen Register im Ver-
einsheim stattfinden.
Die Stammkapelle probt ab 20.00 Uhr im 
Vereinsheim.

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Der Schweizer Bär steppt in Magstadt
So könnte man treffenderweise den Sams-
tagabend des 27. Weinfestes überschreiben.
Die Musiker der Musikvereine aus Mer-
klingen und Magstadt boten den idealen 
Rahmen für die Auftritte der Guggenmusik 
"Mutzopotamier" aus der Schweiz.
Als "Mutz" wird in der Schweiz umgangs-
sprachlich der Bär bezeichnet, daher bietet 
sich der Name "Mutzopotamier" natürlich 
geradezu an für die Musiker aus der "Stadt 
der Bären" - Bern.
Unser 1. Vorstand Peter Kreczmarsky be-
merkte bei seinem Zwiegespräch mit Ben 
Vetter, dem musikalischen Leiter der Gug-
gen sehr treffend auf seine bekannt char-
mante Art, daß "in der Schweiz doch eh  
irgendwie alles in der Nähe von Bern ist."
Die Besucher der gut gefüllten Festhalle er-
lebten an diesem Abend eine Premiere der 
besonderen Art, denn die Schweizer brach-
ten eine tolle Stimmung nach Magstadt und 
machten das Weinfest dadurch einmal mehr 
zu einer ganz besonderen Veranstaltung.
Der Sonntag begann mit dem Frühschop-
penkonzert des Musikverein Renningen 
Zur Mittagszeit war die Halle wieder sehr 
gut besucht, vom Mittagstisch wurde eben-
so rege Gebrauch gemacht wie vom sehr gut 
bestückten Kuchenbuffet zur Kaffeezeit.
Vielen Dank an dieser Stelle an unsere flei-
ßigen Kuchenbäcker/innen.
Es ist immer wieder erstaunlich, was für 
Kunststücke uns da Jahr für Jahr, Fest für 
Fest, immer und immer wieder gespendet 
werden!
Und das schon seit über 100 Jahren!
Um es mal kurz und knapp auf den Punkt 
zu bringen: Ihr seid echt der Burner, Leute! 
(würde jetzt Carmen Geiss sagen)
Doch nun weiter mit dem Fest-Sonntag, 
denn im Anschluss an den tollen Auftritt 
des MV Renningen kam der MV Trachten-
kapelle Althengstett auf die Bühne.
Etwas ganz Besonderes an diesem Verein: 
es sind keine Frauen unter den Musikern 
zu finden, eine reine Männerkapelle also.
Was unseren Vorstand wieder zu einem 
seiner (wie schon gesagt) bekannt char-
manten Sprüche animierte, denn mit den 
Worten "die Trachtenkapelle Althengststett 
kommt ganz ohne Frauen aus, und des hat 
sich doch garnet schlecht anghört!" machte 
er sich ohne Umschweife auf ins nächste 
Fettnäpfen.
Ja, so isch halt unser Cheffe! Schieben wir 
es einfach mal auf den Schlafmangel, den so 
ein Weinfest zwangsläufig immer mit sich 
bringt wenn man als Hauptverantwortlicher 
die Fäden in der Hand hält.
Und das war noch nicht das letzte, was wir 
heute von ihm lesen können, doch dazu in 
Kürze mehr.
Auch die Musik war nach den Altheng-
stetter Jungs noch nicht zu Ende, dann 
kam nämlich die Jugendkapelle des MV 
Magstadt zu ihrem Auftritt.
Immerhin schon eine halbe Stunde kann 
unser Nachwuchs musikalisch stemmen, 
und das ist eine tolle Leistung nach der 
kurzen Zeit von etwas mehr als 1,5 Jahren 
des gemeinsamen musizierens.
Während die Jugend auf der Bühne saß 
wurden auch die Gewinner des Korken-
Schätz-Spiels ermittelt.
Genau 2209 Korken waren im Faß, und 
dieses Jahr hatte keiner der Teilnehmer die 
genaue Anzahl erraten.
So wurden die am nächsten liegenden und 
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Bericht von der Kreiskaninchenschau – 
Veranstaltungshinweis!!
Am 20./21. Oktober fand in Mötzingen die  
Kreiskaninchenschau des KV Böblingen  
statt.Mit vier Ausstellern unseres Vereins 
waren wir erfolgreich vertreten.
Nicole Gengenbach mit Widderzwerg, schw. 
1xg – 92,5Pkt., 2xsg – 94,0 Pkt und 1x sg 94,5 
Pkt. war erfolgreich. Ihr Bruder, Tobias 
Gengenbach mit Widderzwerg wildhasen-
braun stand nicht nach und erreichte 1xb 
– 91,0 Pkt., 1xg – 92,5 Pkt. und 1xsg 95,5 
Pkt. Sarah Schweidler mit Farbenzwerg- 
schwarzgrannen wurde Kreismeister. Sie 
erzielte 1xsg – 94,0 Pkt., 2xsg – 95 Pkt. und 
1xsgI – 95,5 Pkt. Ebenso erfolgreich war 
Gerhard Schmid mit seinen Farbenzwerg- 
thüringer. Er erreichte 2xsg – 95 Pkt. so-
wie 2xsg – 96,0 Pkt. und wurde mit diesen 
Einzelergebnissen ebenfalls Kreismeister.
Zu diesen hervorragenden Ergebnissen 
herzliche Gratulation.

Wir möchten bereits heute auf unsere Lo-
kalschau am 17./18. November hinweisen 
und zu dieser Schau recht herzlich einladen. 
Zusätzlich findet vom Rassentaubenverein 
„Strohgäu/Schönbuch“ eine Taubenschau 
statt. Wir freuen uns auf diese Veranstal-
tung und erwarten zahlreiche Besucher.
E.-G. Burkard  -Pressewart-

Ausschuss - Sitzung
Am Montag, 29. Oktober findet unsere 
nächste Sitzung statt. Treffpunkt: 19.30 
Uhr im Vereinsheim. Wir bitten um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen.

Öffnungszeiten des Vereinsheimes
Unser Vereinsheim ist in den Monaten: No-
vember, Dezember, Januar und Februar an 
Werktagen erst ab 16.00 Uhr geöffnet. Wir 
bitten um Verständnis und Beachtung

Terminvorschau 
29. Oktober, 19.30 Uhr:
Ausschuss-Sitzung, Vereinsheim

Übungszeiten:  
Welpengruppe: 
Samstags 17.00 Uhr (Welpen bis 5 Monate alt) 
Ansprechpartner: Nina Mahnke
Begleit-/Schutzhunde:   
Samstags 17.00 Uhr, Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Dieter Mahnke, Daniel Mahnke
Turnierhundesport: 
Samstags 16.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Lena Schmied

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa 
ab 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertags 
ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Herbstferien
Während der Herbstferien vom 27.10. - 
04.11. finden keine Orchesterproben und 
Unterrichtsstunden statt. Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern gute Er-
holung!
Achtung: Am Freitag, 26.10., findet der 
Musikunterricht trotz des beweglichen Fe-
rientages zu den gewohnten Zeiten statt.

Sportschützengilde
Magstadt e.V.
www.sportschuetzengilde-magstadt.de

Königsadlerschießen 2012 - Schützenköni-
gin bleibt die gleiche 
Bei unserem alljährlichen Königsadler-
schießen verteidigte Erika Kienle ihren 
Titel. Wie schon 2012 hatte sie das nötige 
Glück auf ihrer Seite gehabt und schoß 
den Rumpf des Adlers ab. Somit stand der 
Schützenkönig nach 254 Schüssen fest. Den 
1. Ritter machte Lothar Kienle, Werner 
Klement wurde 2. Ritter. Das Zepter er-
gatterte Pascal Bohner, während zuvor  
Joachim Napiralla den Apfel gewann. Die 
erste Trophäe ging an Werner Schmidt, der 
statt der Krone lieber den Titel des Schüt-
zenkönigs geholt hätte. Bei Bauernbrat-
würsten und Kartoffelsalat liesen wir den 
Nachmittag gemütlich ausklingen. Hierbei 
spielte das Wetter gut mit, sodass wir im 
Freien sitzen konnten.
Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag 19-21 Uhr
Donnerstag 19-21 Uhr

Am Sonntag, 21. Oktober 2012 konnte der 
BC Magstadt seine Vereinsmeisterschaften 
mit großer Beteiligung und guten Ergebnis-
sen durchführen.
In 20 Alters- und Bogenklassen waren 56 
Teilnehmer am Start. Allein in den Schü-
ler- und Jugendklassen waren es 23 Schüt-
zinnen und Schützen.
Vereinsmeister wurden:
Sebastian Roth, Carl Küschall, Hannah 
Grantz, Talha Beycirci, Cheyenne Alloca-
ti, Alexander Kohler, Jana Mengeu, Jona  
Müller, Wilhelm Selinger, Bettina Hackl, 
Thomas Grantz, Evelin Manz, Jürgen Böt-
tinger, Sandro Matthes, Melanie Gabler, 
Haris Mulalic, Michael Baßler, Simone Mat-
thes, Gerhard Baiter und Andre Behling.

Einsätze Helfer vor Ort:
Einsatz Nr. 106 Montag, 15.10.2012
internistischer Notfall mit Notarzt
1 Helfer im Einsatz
Einsatz Nr. 107 Freitag, 19.10.2012
internistischer Notfall mit Notarzt
1 Helfer im Einsatz

www.bcmagstadt.de

www.drk-magstadt.de

DRK Kleiderladen
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 
10.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr

HundesportvereinMagstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Vereinsausflug letzten Samstag
Bei traumhaftem Ausflugswetter mit Sonne pur machten sich 30 Reiselustige auf den Weg 
nach Haigerloch, wo wir nach einem Vesper am Bus die Schlosskirche besichtigten und uns 
danach durch das Atommuseum, die eigentliche Wiege der Atomkraft, führen liesen. Nach 
dieser sehr interessanten Führung machten wir uns auf den Weg nach Alpirsbach, wo uns 
das Mittagessen in der Brauereigaststätte „Löwen-Post“ bereits erwartete. Gut gestärkt 
unternahmen wir nun die Brauereiführung mit anschließender Bierprobe. Beschwingt gings 
dann weiter nach Freudenstadt zum Stadtbummel und Kaffeetrinken oder Eis essen. Den 
Abschluss bildete eine Besichtigung der historischen Mönchhofsagemühle in Waldachtal-
Vesperweiler, in der wir uns dann auch ein rustikales Mühlenvesper einverleibten. Das 
Wettnageln sorgte für gute Stimmung und die Lachmuskeln wurden ordentlich strapaziert. 
Ein herrlicher Tag, der gegen 23.00 Uhr wohlbehalten in Magstadt endete.
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Doris Pietsch, Else van Roon, Leonardo  
Perna, Rudi Franko und Peter Müller ha- 
ben in dieser Zeit den Ortsverein und Mag- 
stadt nachhaltig mit beeinflusst und gestal-
tet. Insbesondere Peter Müller und Rudi 
Franko haben als langjährige Gemeinde- 
räte die Entwicklung  der Gemeinde mit 
entschieden. Rudi Franko übt das Amt 
des Fraktionsvorsitzenden seit mehr als 25  
Jahren aus und ist langjähriger Vorsitzen-
der des Ortsvereins.
Der Vorstand dankte allen Geehrten für 
ihre Leistungen und freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit innerhalb 
des Ortsvereins. Ob als Delegierte/r zur 
Kreiskonferenz, als Gemeinderat, Kandi-
dat, Vorstand, Revisor oder einfach nur 
Mitglied, jeder der Geehrten hat seinen 
Beitrag für eine soziale und gerechte Ge-
sellschaft geleistet, nicht nur in der Partei 
sondern auch in vielfältiger Weise in Ver-
ein, Organisation, Gewerkschaft oder Be-
triebsrat für Magstadt und seine Bürger.

Peter Müller, Susanne Perna, Rudi Franko 
(vlnr)

2. X-Cross Run  
am 3. November in Magstadt

Der X-Cross Run bedeutet Eins zu werden 
mit der Natur und den Elementen! Asphalt 
ist langweilig - querfeldein ist In. Den Hin-
dernissen wird nicht ausgewichen, sie sind 
die Herausforderung. Hier wird in einer 
neuen Dimension gelaufen: viele natür-
liche und künstliche Hindernisse wollen 
bezwungen werden. Der Lauf wird nass, 
rutschig und steil!
Am 3. November, 14 Uhr, startet der 2. X-
Cross Run am Sportplatz in Magstadt:
Nach erfolgreicher 1. Veranstaltung im letz-
ten Jahr, gibt es bei der 2. Auflage 2 neue 
Herausforderungen. Den Steingarten und 
das Wassertretbecken!
8.600 Meter lang geht es „über Stock und 
Stein“. Dabei ist auch der Läufer-Nach-
wuchs willkommen: Der Schülerlauf mit 
1.500 Metern Länge beginnt um 13 Uhr. 
So einen Lauf zu planen ist sehr aufwän-
dig: „Wir haben die volle Unterstützung 
der Gemeinde Magstadt, außerdem haben 
uns Förster und Jäger bei der Streckenpla-
nung geholfen. 
NEU 2012 ist die Kombiwertung X-Cross 
Lauf und RadCross Hobbyrennen (MTB 
erlaubt!)
Das RadCross Hobbyrennen findet am 4. 
November um 9:30 Uhr auf fast demselben 
Kurs statt. Für die Cup Wertung werden 
die Zeiten beider Rennen addiert. Es gibt 
eine Damen- und eine Herrenwertung. 

Herzliche Einladung zu unserem näch-
sten Handarbeits- und Bastlertreffen für 
den Adventsmarkt. Wir treffen uns am 
Mittwoch, 31. Oktober und 14. November 
jeweils um 15.00 Uhr im Eingangsbereich 
des Pflegeheims. Wir basteln im netten 
Kreis und freuen uns über alle die uns un-
terstützen und mitmachen möchten. Zu 
unseren Adventsmarkt-Angeboten gehö-
ren handgefertigte Strickwaren (Socken, 
Schals, Handschuhe), Näharbeiten, feines 
Weihnachtsgebäck sowie sonstige hochwer-
tige Bastel- und Näharbeiten. Herzlichen 
Dank sagen wir schon an dieser Stelle allen, 
die uns unterstützen und helfen. Sie haben 
Fragen? Zur Beantwortung steht Ihnen un-
sere 2. Vorsitzende, Frau Gabriele Vorrei-
ter, Telefon 4 39 42, gerne zur Verfügung.

Wir gratulieren Fritz Kuhn ganz herzlich 
zu seiner Wahl als Oberbürgermeister von 
Stuttgart! Viel Glück, Kraft und manchmal 
auch ein bisschen Gelassenheit für das neue 
Amt.
Unser nächstes Treffen auf Ortsebene fin-
det am 8.11.2012 statt. Die Gemeinde- und 
KreisrätInnen berichten aus den Sitzungen.
Gerne informieren wir an dieser Stelle über 
unsere Aktivitäten. Mehr Informationen, 
unsere StadträtInnen und die Mitglieder  
des Vorstands finden Sie auf unserer Home- 
page.

Für den Ortsverband:
Karin Müller Tel. 0 71 59-29 26 
E-Mail: Karin.L.Mueller@freenet.de 

Jubilarfeier SPD Magstadt - Ehrungen für 
langjährige Mitglieder
Bei der Jubilarfeier der SPD Magstadt konn- 
ten acht Mitglieder für Ihre langjährige Mit- 
gliedschaft geehrt werden. 
Gabi Vorreiter und Susanne Perna sind seit  
über 10 Jahren für den Ortsverein in ver-
schiedenen Funktionen tätig. Susanne Perna  
war bis 2009 im Gemeinderat von Magstadt, 
Gabi Vorreiter ist weiterhin aktives Gemein- 
deratsmitglied.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft dankte der Vor- 
stand Hannelore Walz. Sie hat stets den  
Ortsverein unterstützt und uns die Treue 
gehalten. 
Die Versammlung gedachte durch eine 
Schweigeminute unserem Hans-Joachim 
„HaJo“ Schumacher, der leider viel zu früh 
verstarb. Auch er hatte die 25-jährige Mit-
gliedschaft erreicht.
Gleich fünf Mitglieder konnten für 40 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt werden. 

Am Sonntag den 21.10. wurde von unserem 
Jungfischer Alexander Cotirlea ein Spie-
gelkarpfen mit einer Größe von 70cm und 
einem Gewicht von 8.5 kg gefangen.
Herzlichen Glückwunsch hierzu.

Genießen Sie den Herbst am Hölzersee, 
auch der Biergarten ist weiterhin geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Hölzersee Magstadt bietet sich als ein 
ideales Ausflugsziel und Naturerlebnis für 
Fahrradtouren und Wanderungen an.
Für Erfrischungen und Speisen ist bestens 
gesorgt. Lassen Sie sich überraschen und 
genießen Sie die Entspannung mitten im 
Naturschutzgebiet.

Öffnungszeiten der Fischerhütte: 
Mittwoch von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag/Feiertag 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kontakt E-Mail: asv-magstadt@web.de
Fotos und weitere Informationen befinden 
sich auf der Facebook-Seite 
"Angelsportverein Magstadt"

Berücksichtigung von Schmerzensgeld-Zin-
sen bei Hartz IV
Erhält ein Hartz IV-Empfänger auf ange-
legtes Schmerzensgeld Zinsen, so muss er 
sich diese Zinsen als „Einkommen“ auf sein  
Hartz IV abrechnen lassen. So entschied 
des Bundessozialgericht (BSG) in seiner 
Entscheidung Az.: B 14 AS 103/11 R.
Im zugrunde liegenden Fall hatten zwei 
Kinder nach einem schweren Unfall und 
bleibender Schwerbehinderung ein hohes 
Schmerzensgeld erhalten. 
Die daraus erzielten Zinseinkünfte kann 
das Jobcenter auf den Hartz-IV-Satz der 
Familie anrechnen. Dem Argument der 
Familie, Schmerzensgeld sei anders zu be-
werten als Geld aus der Arbeit und die er-
zielten Zinsen seien hier Teil des Schmer-
zensgeldes, folgten die Richter nicht.

VdK-Mitglieder können bei Hartz-VI und 
anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten 
Sozialrechtsschutz erhalten.

Die Büroadressen der VdK-Sozialrechts- 
referenten finden sich unter www.vdk- 
bawue.de oder können telefonisch (07 11/  
6 19 56-0) erfragt werden.

Förderverein
Seniorenzentrum

Magstadt

Parteien 

Ortsverband
Magstadt

Ortsverband
Renningen
mit Magstadt

www.GRUENE-Renningen.de

Ortsverein
Magstadt

Wissenswertes 
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Platz 1-3 wird jeweils ausgezeichnet. Für die Cup-Wertung ist kei-
ne Extraanmeldung erforderlich. 
Mehr Informationen zum RadCross: www.rv-pfeil-magstadt.de
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
http://www.winterlaufserie-bb.de/html/ x-cross-run.html
Kontakt:
Event Service Stahl, Axel und Karen Stahl
Tel: 0 70 31/80 70 99, E-Mail: info@stahlsportshop.com
www.stahlsportshop.com


